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Postverlagsort

Aurich

Terrorbomben auf 15000 Flüchtlinge
Ein neuer brutaler Angriff britisch -nordamerikanischer Flugzeuge auf den päpstlichen Sommersitz Castel Gandolfo

Verheerende Folgen
Eigener Drahtbericht Neapel ,

England gibt die Bombardierung zu

Drahtbericht unseres H. - W. - Vertreters

Kirchen ist außerordentlich groß . Zu den zer - und Reggio Calabria , das Archäologische Mu¬
störten Kirchen von einzigartigem Wert ge = seum in Syrakus und die Nationalbibliothek in
hören die Sant Lorenzo -Basilika , in Rom , Sant
Ambrogiol von Mailand , Sante Chiara in

Neapel , San Francisco in Bologna , der Dom
von Ferrara und Sant Lorenzo in Genua , wo
allein 30 Kirchen vernichtet wurden . Weiter
wurde der größte Teil des berühmten Domes
von Palermo zerstört und hierbei die berühmte
Capella Palatina vernichtet . In Neapel , Cam¬
pania und Reggio Calabria vernichteten die
Terroristen gleichfalls Kirchen von unermeß¬
lichem Wert .

otz . Batikanstadt , 11. Februar

Der egterritoriale Sommerfig Castel Gan¬

dolfo wurde Donnerstag morgen um 9. 30 Uhr
wieder von britisch-nordamerikanischen Flug
zeugen schwer bombardiert . Ein Teil des päpst¬
lichen Schlosses wurde getroffen . Das unmittel¬
bar anschließende Colleggio di Propaganda
Fibe wurde völlig zerstört . Die verheerendite
Wirkung richteten jedoch die Bomben an , die in Zu den Kunstdenkmälern , die in der
den Gärten niedergingen , denn sie explodierten ganzen Welt berühmt sind und jetzt zerstört
inmitten der 15 000 Frauen und Kinder , die wurden , gehören der uralte Friedhof und die

dem Frontgebiet in den päpstlichen Basilika San Paoloa Repadaru in Padua und
Sommerfiz geflüchtet hatten und im Freien las der Tempel Malatestiano . Den feindlichen Bom¬Ta¬

benangriffen ist weiter eine große Zahl von
gerten in der Erwartung , auf dem neutralen Balästen , Museen und historischen Denkmälern
Boden der Batikanstadt in Sicherheit zu sein. in den verschiedensten Städten zum Opfer ge¬Palästen , Museen und historischen Denkmälern

Die Zahl der Toten und Verwundeten ist groß. fallen; allein 60 historische Paläste in Genua ,
Genaue Angaben sind noch nicht erhältlich . die Nationalmuseen von San Martino und Fi¬

langeri in Neapel , das Nationalmuseum von
Palermo und das von Catania , die Pinako¬
thef in Tarent , die Nationalmuseen in Messina

Noch am Donnerstagmorgen schickte der
Gouverneur des Vatikanstaates Aerzte , Kran¬
tenpfleger und Arbeiter zur Ausgrabung der
Verschütteten nach Castel Gandolfo . Ferner
verließen sechs Lastwagen mit Medikamenten
den Vatikan . Der Heilige Stuhl richtete durch
bie am Vatitan aftreditierten englischen und
nordamerikanischen Diplomaten einen Pro¬
test an die West mächte .

Eine erschütternde Liste

otz . Stockholm , 11. Februar .

ihr tiefes und aufrichtiges Bedauern " überDie englische Regierung hat in Stockholm

die "Bombardierung des schwedischen Rote
Kreuz -Schiffes Wiril " ausgesprochen . Wäh¬
rend ein Teil der schwedischen Presse noch mit
dem Urteil zögerte und offenlassen wollte , ob
es die Engländer wirklich gewesen wären , wäh¬
rend die Dagens Nyheter " sogar das eigent¬
liche Verschulden bei einem Versäumnis derBom- liche

Griechenlandkommissionschwedischen suchen
wollte , haben die Engländer sich angesichts der
unwiderleglichen Tatbeweise zum offenen Ein¬wollte , haben die Engländer sich angesichts der

geständnis ihrer Tat bequemt. Natürlich wollen
sie auch jetzt nur von einem „Unglück" wissen.
Eine Untersuchung sei eingeleitet und Bericht¬
erstattung von den zuständigen Militärbehörden
angefordert .

Tapfere Haltung der Berliner gewürdigt

Die Burma - Offensive

Von Hanns Schader

otz . Offensive und Defensive greifen im bur .
mesisch - indischen Kampfgebiet ständig ineinan
der . Von einem englischen Frontforrespondenten
stammt die Formulierung , Mountbatten be =

schränke sich zur Zeit auf eine offensive Defen

batten zögere trog seiner angeblichen hohen
sive . Der Brite wollte damit sagen , Mounts

Ueberlegenheit , den entscheidenden Kampf gegen
die japanische Besatzung an der Burmagrenze
zu beginnen . Die alliierten Vorbereitungen
haben sich die Japaner lange Zeit interessiert
angesehen. Daß sie ihrerseits dabei nicht un¬
tätig blieben , wurde von Zeit zu Zeit erkenn
bar , wenn Meldungen über den Aufmarsch neuer
Truppenkontingente , vor allem der national¬

haben die japanischen militärischen Führer in
indischen Befreiungsarmee eintrafen . Nun

diesem Kampfabschnitt den ersten Att einer
neuen Burma -Indien -Offensive eröffnet. Vora
gefechte fanden bereits im Laufe des Januars
statt .

In

Um die Kampfvorgänge in diesem Gebiet
einigermaßen beurteilen zu können , muß man
sich die geographischen Bedingungen aller takti
schen und strategischen Aktionen vor Augen
halten . Zwischen Burma und Indien bilden

scharfe , profilierte Gebirgszüge und tief einges

schnittene Täler die natürliche Grenze . Der
Hohe Auszeichnungen für besonderen Einsatz von Reichsminister Dr. Goebbels überreicht tektonische Aufbau zieht sich dabei von Norden

nach Süden . Die Gebirgszüge treffen im SüO Führerhauptquartier , 11. Februar . | Behörden waren zu einem würdigen Appell den auf den Golf von Bengalen und laufen in
Der Führer verlieh auf Vorschlag des Ber- versammelt , auf dem Gauleiter Reichsminister schmalen, langgestreďten Halbinseln aus.Der Führer verlieh auf Vorschlag des Ber- Dr. Goebbels im Auftrage des Führers die so entstehenden Buchten münden die von0 Mailand , 11. Februar .

liner . Gauleiters Reichsminister Dr. Goebbels die Auszeichnung dieser Volksgenossen vor¬UnterrichtsministerBiggini gab in einer das Ritterkreuz des Kriegsverdienstkreuzes mit nahm und damit allen Berlinern und Berline : Norden kommenden Flüſſe ein , wobei sie durch
Unterredung mit einem Vertreter des italieni - Schwertern an den Gaustabsamtsleiter des rinnen zob und Anerkennung zollte für den den mitgeführten Schlamm und das Geſtein
schen Nachrichtendienstes Stefani einen umfas - Gaues Berlin der NSDAP ., Hauptbereichs - Mut und die Tapferkeit , mit der sie die per¬ eine mehr oder weniger breite Landzunge vors
fenden Bericht über die durch anglo - ameritani - leiter Gerhard Schach , und an den Berliner

he Bombenangriffe in Italien zerstörten Polizeipräsidenten , SA . = Obergruppenführer gangenen Wochen und Monate durchgestanden gebaut haben . Diese Landzungen oder Halb¬

sondere Rolle . Die leicht zu verteidigenden
Kunstdenkmäler , Kirchen, Muſeen, Paläste, an- und General der Polizei Wolf Heinrich Graf haben. Den Höhepunkt der Veranstaltung inseln spielen bei den Kämpfen stets eine be

bildete die Ueberreichung des Ritterkreuzes hohen Bergfämme fallen als Ansatstellen derzum Kriegsverdienstkreuz mit Schwertern an
Sie müssen vom TalGaustabsamtsleiter Schach sowie an den Poli - Offensiv-Aktionen aus .

zeipräsidenten von Berlin , SA.-Obergruppen - her umgangen werden. Dabei ergeben sich die
führer Graf von Helldorf. Eine Reihe von Möglichkeiten, dem Lauf der Flüſſe folgend,
Berlinern , die sich in den Terrornächten durch nach Norden oder nach Süden vorzustoßen und

in gefährlichen Lagen besonders hervorgetan
persönlichen Mut und entschlossenes Handeln dem Gegner wichtige Flußstellungen , Dörfer ,

haben , wurde vom Führer durch die Verlei¬
hung des Eisernen Kreuzes ausgezeichnet.
Zahlreiche andere Volksgenossen , Hoheits¬
träger und Amtswalter der Partei , Dienst¬

Eine große Anzahl Volksgenossen und Volks - stellenleiter und unbekannte Männer und

genossinnen der Reichshauptstadt , Amtsträger Frauen, die Hervorragendes geleistet und mehr
der Partei , Vertreter der Wehrmacht , der als ihre Pflicht getan haben , wurden durch

Polizei , der Feuerschutzpolizei , des Luftschutz- Verleihung des Kriegsverdienstkreuzes erster
schwerbeschädigten bundes sowie der staatlichen und städtischen Klasse mit Schwertern geehrt . .

titen Baudenkmäler und andere Schöpfungen
Der antiben Kultur . Der Minister erklärte :

Anglo-amerikanische Bomben trafen das einzig¬
artige Amphitheater aus der griechischen Epoche
bet Rom und bei Tarent , die römische Stadt :
mauer des Raisers Aurelius , das antife Am¬
phitheater Inputeolano . Ein besonders schwe¬
rer , mit Vorbedacht ausgeführter Angriff rich
tete sich gegen die berühmten Ausgrabungen
von Pompeji . Nordamerikanische Bomber tra¬
fen dort den Jupitertempel , den Drususbogen ,

das Haus des Romulus und Remus und das
römische Antiquarium .

Die Zahl der von anglo -amerikanischen
Bomben zerstörten

von Helldorf .

Gaustabsamtsleiter Schach und Graf von
Sellporf haben sich im Kampf um Berlin wäh¬
rend und nach den britischen Terrorangriffen
hervorragende Verdienste erworben

Auszeichnungen , die der Führer den für die
und sich besonders ausgezeichnet. Durch hohe

Bekämpfung des feindlichen Luftterrors und
seiner Folgen Verantwortlichen zuteil werden
ließ , wurde zugleich die ganze Stadt und ihre
unerschrodene Bevölkerung geehrt .

Warum schweigt London über die Luftangriffe ?
Beachtliche militärische und politische Auswirkungen der schweren deutschen Schläge gegen die britische Hauptstadt

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung die roten Wunschzettel des Informationsamtes | lose Schnellfeuer der neuen britischen Rateten¬

Dr . W. Sch . Berlin , 11 . Februar .

Aus Stockholm liegt ein Bericht vor, der
sowohl nach der militärischen wie nach der poli¬
tischen Seite geradezu sensationell aufschluß¬
reich erscheint. Es handelt sich dabei um die
lezten drei größeren deutschen Luftangriffe
gegen London . Es mußte start auffallen , wenn
die amtlichen Londoner Stellen alles daran

setzten, um im Gegensatz zu früher geübten Me
thoden über die Wirkung dieser Angriffe nach
außen hin so wenig wie möglich durchdringen
zu lassen und die Angriffe selbst zu bagatelli¬
sieren. Militärische Gründe können dafür kaum
in erster Linie bestimmend gewesen sein. Denn
die deutsche Luftwaffenführung weiß natürlich
auch ohne englische Mitteilungen genau, wie
viele unserer Kampfflugzeuge jeweils über Lon¬
don waren, was sie am Bombenlast abgeworfen
haben und welches die Wirkung unserer Bom¬
ben sein mußte. Aber nur auf Umwegen oder
wenn sich eine englische Zeitung einmal ent
gegen den bestehenden Verboten vergalloppiert ,
gelangen Einzelberichte darüber aus London in
Die Außenwelt .

zu beachten , über einen Leitaufsatz die Frage
stellt : „ Rückt London wieder in die Frontlinie ? "

Da wird immerhin zugestanden, daß diese An¬
griffe weitaus schärfer als bisher üblich" ge¬
wesen seien, und daß es mit der relativen Im¬
munität Englands vor Luftangriffen also nun
doch zu Ende zu sein scheine. Die jüngsten Er¬
eignisse im Luftkrieg haben also immerhin
drüben schon bange Ahnungen geweckt. Und die
Sorgen werden noch eine erhebliche Steigerung
erfahren , wenn man in England von maßgeb
licher deutscher Stelle die Auffassung zur Kennt
nis wird nehmen müssen, daß diese schon heute
sehr kräftigen Gegenschläge sich steigern werden
und nur als Auftakt für kommende Dinge ge¬
wertet werden dürfen . Wenn es einmal so weit
ist wird der Gegner schon am eigenen Leibe
spüren , daß es ein Irrtum war , das Stillschwei¬
gen bei uns als die Folge dumpfer Resignation
zu beurteilen . Nach außen hin versucht aber die
englische Regierung jetzt alles , um diese Fiktion
aus begreiflichen Gründen noch so lange wie
möglich aufrecht zu erhalten .

Noch niemals , so heißt es in dem eingangs
erwähnten Stockholmer Bericht des deutschen
Nachrichtenbüros , hat die englische Presse der

Der erwähnte Bericht aus Stockholm stützt artig wenig berichten dürfen . Noch niemals hat
sich auf Augenzeugen der drei kürzlich durchgefie vor allem überhaupt keine Einzelheiten über
führten Angriffe der deutschen Luftwaffe , die die eigentlichen Luftkämpfe geben dürfen . Solche
übereinstimmend zum Ausdruck bringen , daß es Einzelheiten erfahren wir nun aus den Augen¬
Deutschland gelungen ist , in der Zeit seiner zeugenberichten . Nach ihnen ist es den Deutschen
scheinbaren Untätigkeit auf dem Gebiet des gelungen , die umorganisierte englische Abwehr
Luftkrieges dennoch ein sehr ernst zu nehmen auf Grund ihrer neuen Maschinen und ihrer
der Konkurrent zu bleiben . Das bestätigt auch neuen Kampftechnik zu überwinden . „ Das Auf¬
der „Daily Worker " , wenn er , im Chor der Lon leuchten der Scheinwerferstraße von Dover bis
doner Presse aus der Reihe tanzend und ohne London " , so wird weiter berichtet , „ das pausen¬

DEHNEN- DIENST

TIBET

BRITISCH¬
INDIEN

Dacca

This

CH
R

Sadiya

FHertz

Myitkyina

JUNNAN

Kindat

BURMA Laschio

Mandalay

Tschittagong

Mayu
Fluss

Golf
von

Bengalen

Akyab

22.

Te
r

to
e .

O

100 200 300 900

km

geschütze während der Gesamtdauer des An - ¬

griffs , die zahllos über den ganzen Himmel
verstreuten Flugbahnen der vierschiedenfarbigen
Granaten und dazu die regelmäßigen Detona¬
tionen der im Ziel liegenden , obgleich zum Teil
über der Wolkendede geworfenen deutschen
Bomben, das alles ist für jeden, der es miter =
lebt hat , ein ebenso packendes wie erschreckendes Städte oder Niederungsgebiete zu entreißen
Erlebnis gewesen . Es besteht kein Zweifel , daß und so die flankierenden Höhenstellungen zu
die englischen Amtsstellen dies genau wissen neutralisieren. Wichtiger aber noch erweisen
und sich nicht der Illusion hingeben, die Bevöl- sich die Umgehungsaktionen auf dem Seewege
ferung Londons über die Stärke der deutschen um die auslaufenden Gebirgszüge herum in
Angriffe täuschen zu können. Man versucht aber , das nächste Flußmündungsgebiet hinein .
durch die strengen Zensurmaßnahmen die Welt
weiterhin in dem Glauben zu erhalten, daß Seite ist Akyab, auf der indischen Seite des
Deutschlands . Luftaktivität gelähmt, wenn nicht Grenzgebietgebirges Chittagong. Diese beiden
gebrochen jei . Ein hoher Beamter des Infor- Städte werden jeweils als die Nahziele eines
mationsministeriums hat neulich direkt erklärt , Offensivunternehmens gelten . Wie aus den
es passe gewissen Beamten des Auswärtigen japanischen Berichten ersichtlich wird, haben die
Amtes zur Zeit nicht in ihr Konzept , wenn ihre Briten auch Mitte Januar dieses Jahres ver¬
Verhandlungspartner erführen , daß die britische sucht, südlich Akyab einen Landekopf zu bilden
These von dem bevorstehenden Zusammenbruch und dadurch die japanische Gebirgsstellung in
der deutschen Luftwaffe falsch sei ." einer großangelegten Ueberflügelung zu ent =

werten . Jedoch die japanische Verteidigung
zeigte sich als weit überlegen und erstickte die
feindliche Landungsaktion im Reime . Auch an
den Flüssen in den engen Gebirgstälern hatten
sich verschiedene wichtige Kampfhandlungen ab¬
gespielt. Bei zwei britischen Vorstößen waren
die jeweiligen Ziele nicht erreicht worden . Zu¬
erst hatten etwa 2000 Mann den Naaf -Fluß ,
der am weitesten nordwestlich fließt , überschrits
ten und den Ort Maungdauw angegriffen .
Dieser Angriff war abgeschlagen worden , aber
es entwickelten sich in den folgenden Tagen
mehrere Gefechte zwischen dem Naaf -Fluß und
dem Mayu , die schließlich die Briten auch hier

Hier liegt der Hase im politischen Pfeffer .
Weil in der Welt -Oeffentlichkeit das Vertrauen
in eine überlegene Macht Englands schwindet ,
will London unter allen Umständen die Fiktion
retten , daß man mit einer haushohen Ueber¬
legenheit in der Luft schließlich doch noch
Deutschland durch Terrorangriffe in die Knie
zwingen könnte. Nur so erklärt sich das sture
Verhalten Londons in der Nachrichtenpolitik
gegenüber den letzten deutschen Luftangriffen
auf London . Es wird der Tag kommen , an dem
das Schweigen zur Unmöglichkeit wird .



wärts nach Delhi " bekannt ist , darf dabei die

Keine fchönere Aufgabe als die Pflege unferer Muttersprache

0 München , 11. Februar .

zum Halten brachten . Am 20 . Januar unters
nahmen diese dann mit 10 000 Mann , etwa mit
den gesamten Kräften der dort eingesetzten VII .
englischen Division , den Versuch , Buthidaung
zu erobern . Dies alles waren Vorgefechte der
erwarteten großen Burma - Offensive Mount¬
battens , die seit Monaten angekündigt und
immer wieder versd , oben nach allen Anzei¬ otz. Die Deutsche Akademie, dieses für die
chen zu schließen jezt ins Fließen tommen sollte. Verbreitung des deutschen Wortes und Geistes,Es bedeutete eine gelungene Ueberraschung, für das Verstehen des deutschen Wesens geradeals die Japaner am 4. Februar selbst zur Offen- auch im Ausland und während des Krieges sosive übergingen . Die starke Beteiligung natiounentbehrliche große deutsche Kulturinstitut ,nalindischer Verbände, deren Losung Vor- war seit dem Tode des um sie hochverdienten

bayerischen Ministerpräsidenten Ludwig Sie =Erwartungen nicht überspannen. Das Ziel der bert seit mehr als Jahresfrist ihres Präsiden¬Japaner ist offensichtlich ein begrenztes . Man ten beraubt . Am gestrigen Donnerstag hatvergegenwärtige sich den Verlauf der mißglüd - nun in der Universität München , der Grün¬
ten Wavell -Offensive in ihrer letzten Phase , wo
es den Japanern gelungen war , starke Teil der minister Dr. Goebbels den auf seinen Vor¬

dungsstätte der Deutschen Akademie, Reichs=
alliierten Verbände auf einer der ins Meer vorschlag vom Führer neu ernannten Präsidentenragenden Halbinsel einzuschließen und schließlich der Deutschen Akademie , den Reichsministeraufzureiben oder gefangen zu nehmen . Die Dr . Seiß 3nquart ; in Gegenwart hohergegenwärtig zum Angriff auf Buthidaung an- Gäste feierlich in sein Amt eingeführt .setzten britischen Kräfte waren bis südlich der
Stadt vorgedrungen . Das japanische Ziel dürfte
daher in der Abdrängung dieser Verbände nach
Süden oder aber in ihrer vollständigen Eintrei
sung bestehen . Nach letzten Berichten aus Tokio
scheint diese Einfreisung schneller als man er¬
warten konnte Tatsache geworden zu sein . Den
Meldungen zufolge gerieten die britischen
Truppen in eine Zangenbewegung der getrennt
vorgehenden japanischen Kolonnen . Eine
Gruppe überschritt nördlich von Buthidaung den
Mayafluß , eine zweite Gruppe durchbrach im
Frontalangriff die südlich der Stadt verlaufen¬
den Frontlinien des Gegners und stößt nun nach
Norden der ersten Gruppe entgegen . Eine dritte ,
in den Rücken des Feindes gelangte fleinere
Einheit sprengte die wichtige Brücke über den
Mayafluß bei Nagiangigang , so daß den Briten
die Hauptstraße für den Rückzug gesperrt ist .

Mountbatten scheint diesen Vorgängen eini
germaßen ratlos gegenüber zu stehen , obwohl er
in endloser Vorbereitung die größtmögliche
Anzahl von Truppen , Flugzeugen und Kriegs¬
schiffen zusammengezogen hatte . Ob er sich ent¬
schließen wird , die beabsichtigte Großoperation
nun in vollem Umfange auszulösen , um die
Initiative in seine Hand zurückzureißen , müssen
die nächsten Tage oder Wochen entscheiden .
Augenblicklich bestimmen die Japaner den Ver¬
lauf und das Tempo der Kämpfe .

Günstiger Stand der Operationen
Eigener Funkbericht

otz . Tokio , 11 . Februar .

Das Kaiserlich - Japanische Hauptquartier
gab Donnerstag nachmittag bekannt : Die
Kriegslage im Gebiet von Buthidaung und
Maungdam ist folgende :

1. Japanische Truppen , die den Mayufluß
in der Nähe von Taung Bazaar überschritten
und im Vormarsch südlich des Gebietes auf der
rechten Seite des Manuflusses begriffen sind ,
überrumpelten den Feind im Gebiet von

japanischen Truppenteilen , die sich nordwärts
wandfen , haben sie die Hauptmacht des Fein :
des östlich der Magugebirgskette umzingelt
und bekämpfen den Feind .

Buthidaung . In Zusammenarbeit mit anderen

2. Eine stärkere japanische Truppenabtei¬
lung, die die Mayugebirgsfette von Laung
Bazaar überschritten hat , hat am 6. Februar
eine Brüde bei Nagianian in die Luft
gesprengt und dieses Gebiet besetzt. Die
japanischen Truppen haben weiter den Rüd¬
zugsweg des Feindes im Gebiet
Maungdam abgeschnitten .

Don

3. Die japanische Heeresluftwaffe arbeitet
mit den japanischen Landtruppen in den oben¬
genannten Gebieten täglich engstens zusammen .

Die Kämpfe im Pazifik

Eigener Funkbericht

Dr. Goebbels führt den neuen Präsidenten der Deutschen Akademie Dr. Seyß - Inquart in sein Amt ein

digung der Nation . " In diesem Zusammen - | an , daß 1925 die Gründung der Deutschen Atas
hang tam Dr. Goebels auf die Gefahren zu demie in einer Zeit erfolgte, die für eine natio
sprechen , die der deutschen Sprache drohen, nale Sendung wenig Berständnis aufbrachte
der Sucht , die Sprache von angeblichen oder Trotzdem gelang es
einerseits in übertriebener Deutschtümelei mit und völkische Gesinnung vielfach verspottete .

wirklichen Fremdwörtern zu reinigen, die schon Deutsch-Unterricht im Ausland" als Sendbo
1934 , die Zeitschrift

sind, zum anderen in der gegenteiligen Rich- ins Leben zu rufen. Der Kriegsverlauf hat
längst in den Sprachgebrauch übergegangen ten für einen methodischen . Deutsch -Unterricht

Fremdwörtern den edlen deutschen Wortschatz vergrößert, entsprechend einer in Nord-, Süd¬
fung , mit einem Wust von unbrauchbaren den Wirkungskreis der Akademie bedeutend

34 überziehen , und zum dritten in den Abkür- und Westeuropa zunehmenden Bereitschaft zur

die Gefahr, daß die Sprache auf diese Weise und Pläne der Körperschaft. Für die Schulung
dialekte ; in" den beiden letzten Fällen bestehe Inquart gab einen Umriß der Aufgaben , Ziele
zungs - oder „ Stummelwörtern " einzelner Fach - Erlernung der deutschen Sprache . Dr . Seißs

der Gesamtheit des Volkes entfremdet werde . und Vorbildung der Leftoren soll fünftig eine
Art Seminar geschaffen werden . Das für 1944

in Durchführung begriffene Programm des
Vortragsdienstes im europäischen Ausland ums
fakt das Vierfache der Veranstaltungen des
Jahres 1940 . Die Leistungshöhe des Goethes
Instituts soll verbessert und die Zahl der im
In - und Ausland geschaffenen Freundeskreise
der Akademie vermehrt werden . Der Minister
würdigte die Tätigkeit des Wirtschaftsrates der
Deutschen Akademie und bat die deutsche Presse
wie die Reichszentralstellen auch für die Zus
funft um Verständnis und Unterstüßung .

Dann hielt Reichsminister Dr. Seiß -In - Schließlich ging ein Ruf an die gesamte deuts
quart seine Antrittsrede . Er erinnerte dar - sche Gelehrten - und Künstlerschaft, den kultu

rell und wissenschaftlich schöpferischen Beitrag
zu den Aufgaben der Deutschen Akademie zu
leisten . In seinen weiteren Ausführungen sagte
Dr . Seiß -Inquart : Auch die Deutsche Akademie
steht im Geschehen dieser Zeit und in der Ents
scheidung des Zweiten Weltkrieges . Daß wir
heute gerade in unseren fulturellen Werten ges

die Deutsche Akademie zu ihrer eigenen Soche.
troffen werden , macht dieses Ringen auch für

Unser Kampf gegen den bolschewistischen Osten
ist für uns ein biologischer wie ideologischer
Daseinstkampf . Der Amerikanismus Roosevelts

aufhören , Europäer zu sein, wenn wir unsere
ist gleichfalls europafeindlich . Wir würden

Aufgabe nicht mehr darin sehen würden , diesen
Blütenreichtum der arteigenen und blutgebun¬
denen Kulturen der europäischen Völker zu ers
halten und zu entwickeln . Am Schluß seiner
Ansprache gab Dr . Seiß - Inquart ein an den
Führer gerichtetes und von diesem herzlich er
widertes Telegramm bekannt .

Dr . Goebbels übergab sodann dem neuen
Präsidenten , Reichsminister Dr . Seyß -Inquart ,

Akademie , Professor Walther Wüst , Rektor
Der stellvertretende Präsident der Deutschen die vom Führer unterzeichnete Urkunde , indem

er ihm die deutsche Sprache und die mit ihr
der Universität München, hielt die Begrüßungs - in Zusammenhang stehenden geistigen und
ansprache . Anschließend führte Dr. Goebbels fulturellen Güter besonders ans Herz
den neuen Präsidenten ein . In seiner Rede legte und ihm wie allen Freunden der Deut¬

wies der Reichsminister darauf hin , daß es für schen Akademie eine erfolg und segensreiche
die Deutsche Akademie feine schönere und auch Tätigkeit bei der Führung einer der wertvoll¬
zeitgenräßere Aufgabe gebe als die Verbreiten und angesehensten Organisationen des gei¬
tung , kultivierung und den Schutz un stigen und politischen Lebens der Nation
serer deutschen Muttersprache . Die wünschte .

deutsche Sprache " , so sagte der Minister ,, , ist ein
scharfgeschliffenes Schwert zur geistigen Bertei¬

Im Osten starke Feindangriffe abgewiesen

schossen .
Deutsche Untersee boote versentten im

Nordatlantik und im Indischen
Ozean neun Schiffe mit 62 000 BRT ..
ein weiteres wurde torpediert .

U - Boote stärker am Feind

Drahtbericht unseres Marinemitarbeiters

Säuberungskämpfe im Raume um Aprilia U - Boote versenken 62000 BRT .

Führerhauptquartier , 10. Februar. | motorige Bomber, durch Seestreitkräfte, Bord :
Das Oberkommando der Wehrmacht gab

flat von Handelsschiffen und Marineflat abge¬
Donnerstag bekannt : An der Ostfront
scheiterten auch gestern westlich Nikopol ,
üblich Kriwoi Rog , im Raume westlichTscherkassy , östlich Shajchtoff , süd¬
lich der Beresina , im Kampfraum DON
Witebst , nördlich Newel und im Raume
Ilmensee und Peipus See starte
feindliche Angriffe und ernente Durchbruchs :
versuche der Sowjets in schweren Kämpfen am
heldenhaften Widerstand unserer Truppen . Die
Zahl der im Raume von Cheschtoff am 8. Fe¬
bruar abgeschossenen feindlichen Banzer und
Sturmgeschühe hat sich von 58 auf 113 erhöht .
Bei lebhafter örtlicher Kampftätigkeit im
Raume Polonnoje Luzt zerschlug ein
Kavallerieverhand in schneidigem Borstoß
mehrere feindliche Kompanien . Zwischen
Ilmen - und Peipus - See sehten sich unsere Ber¬
bände in einzelnen Abschnitten zur Verkürzung
der Front befehlsmäßig ab . Bei den schweren
Abwehrkämpfen südlich Leningrad hat sich eine
unter dem Befehl des Generalleutnants Ozean .
Luczny stehende Flat - Division der . Luft¬
waffe besonders bewährt . Sie schok in der Zeit
nom 14. Januar bis 7. Februar 105 feindliche
Flugzeuge ab und vernichtete innerhalb von
drei Wochen 111 sowjetische Panzer .

Im Raume Aprilia dauerten schwere
Kämpfe den ganzen Tag über an . Das eroberte
Gelände wurde von britischen Widerstands :

nestern gesäubert . Ein feindlicher Banzer¬
angriff gegen Aprilia wurde durch eigenes Ar¬
tilleriefeuer zerschlagen . Dabei wurden sieb¬
zehn Panzer vernichtet . Unsere Luftwaffe griff
in der vergangenen Nacht Truppenunterkünfte
des Feindes bei Anzio mit gutem Erfolg an .
An der Südfront sekten amerikanische Ber¬
bände
durch stärkstes Artilleriefeuer , im Laufe des

nordwestlich Cassino , unterstügt

Tages ihre Durchbruchsversuche fort . Sie wur¬
den in erbitterten Kämpfen vor den deutschen
Stellungen abgewiesen . An der übrigen Front
verlief der Tag bei örtlicher Kampftätigkeit
ruhig .

Einige feindliche Flugzeuge warfen am

otz . Berlin , 11 . Februar .

Erstmalig seit langem meldet der OKW . ¬
Bericht wieder einen U - Boot Versen
tungserfolg , der die Ziffer von 50 000
BRT . übersteigt . Neun Schiffe mit zusammen
62 000 BRT . wurden im Nordatlantit und
im Indischen Ozean versenkt . Besonders
bemerkenswert sind dabei die Operationsräume ,
die in der Meldung genannt werden : liegt doch
eine Entfernung von vielen tausend Seemeilen
zwischen der klassischen Kampfstätte unserer U-
Boote im Nordatlantik und dem Indischen

die seit Ende Dezember gemeldet werden konnNach den großen Erfolgen gegen Zerstörer ,

ten , verzeichnet die gestrige U - Bootmeldung ein
Versenkungsergebnis , das ausschließlich . durch
Vernichtung von Handelstonnage erzielt
wurde . Das darf als Beweis dafür angesehen
werden , daß die deutschen U-Boote sich auch in
der gegenwärtigen Phase nicht bloß darauf be

schränken , gegen die Geleitsicherungen anzu¬
gehen . Wo Frachtschiffe vor die Torpedos kom¬
men , werden sie versenkt .

Unsere U -Boote tommen allmählich wieder
stärker heran an ihre Beute . Und es wird der
Augenblid tommen , der sie erneut als gefürch¬
tetsten Gegner auf allen Geleitwegen in Aktion
sehen dürfte .

Drei neue Ritterkreuzträger
0 Führerhauptquartier , 11. Febr .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz desotz . Tokio , 11 . Februar . Eisernen Kreuzes an Oberst Theodor Preu ,
Die Kämpfe auf den Kwajelinn und , Kommandeur eines Grenadier Regiments ,

Ruot Inseln der Marschall - Inselgruppe 9. Februar und in der vergangenen Nacht Major Wolfgang Lampp , Kommandeur

nehmen ihren Fortgang . Die japanischen See - Bomben auf Orte in Westdeutschland . eines Feldersatz-Bataillons . Oberleutnant d. R.
res - und Marinetruppen haben ihre Verteidi - In der Zeit vom 1. bis 10 . Februar wurden Erich Stein , Bataillonsführer in einem
gungsstellungen weiter ausgebaut und greifen 23 feindliche Flugzeuge , in der Mehrzahl vier - Grenadier -Regiment .
die feindlichen Landungstruppen unaufhörlich
an , meldet die Zeitung „ Mainitschi " von der
Zentralpazifit - Front . In diesem Zusammen¬
hang wird bekannt , daß die feindlichen See¬
und Luftstreitkräfte angesichts ihrer bitteren
Erfahrungen auf den Tawara - und Matin¬
Inseln ihre Landungen auf den beiden Mar =
Ichall - Inseln durch eine zweitägige schwere Be¬
Schießung einleiteten .

Kein englifch - tü kifches Einvernehmen

Drahtbericht unseres rd . - Vertreters

Schamlofe fchwedifche Fürfprache für Moskau

In den politischen Salons der alliierten
Hauptstädte bemüht man sich heute , den Schid¬

falskampf des tapferen Finnlands zu einem
Problem zu wandeln , das nicht einer gewissen
Delikatesse entbehrt und über der Erörterung
politischer und strategischer Wunschträume je
nes Tatsächliche unberücksichtigt läßt , das stets
in der Haltung des umworbenen oder bedräng¬
ten Landes selbst liegt . Es gehört zu der Na¬
tur der Sache , daß jeder agitatorischen Metho¬
dif , mag sie sich des Zuderbrots oder der Peit¬
sche bedienen , einem Appell an die Unanstän¬
digkeit des Umworbenen gleichkommt , also stets
zur Unwirksamkeit verurteilt ist , wenn sie ein

stolzes und tapferes Volk von dem einmal ge
wählten und als rechtmäßig erkannten Wege
abzudrängen sich bemüht . Diese Erfahrungen
bestätigten sich wie in Deutschland auch im
Südosten Europas und nun vor allem in Finn¬

Wirtschaftsabkommen Berlin - Bukarest

() Bukarest , 11 . Februar .

Die in Bukarest , von einer deutschen und
rumänischen Delegation geführten Wirt
schaftsverhandlungen sind abgeschloss
jen . Die Vereinbarungen wurden am 9. Febr .

die wirtschaftlichen und finanziellen Beziehuns
unterzeichnet . Sie regeln in umfassender Weise

zeichneten der stellvertretende Ministerpräsident
gen für dieses Bertragsjahr . Gleichzeitig unter¬

und Außenminister Professor Mihai Antonescu
und Gesandter Dr . Kaul Clodius ein Abloms

höhten Getreideausfuhr nach Deutschland die
men , das Rumänien als Ausgleich seiner ers

Ergänzung seiner Ausrüstung durch bedeutende
Lieferungen von Kriegsgerät sichert.

9.2

. . Widerwärtigste Anpassungspolitik "
Eigener Drahthericht

otz . 3ürich , 11 . Februar .

In einem Leitartikel unter der Ueberschrift .
Anpasser von heute " schreibt die Neue Züri

cher Zeitung " , gewisse sozialdemokratis
sche Kreise der Schweiz hatten längst vergessen ,
was der Prophet des Bolichemismus von den
Sozialdemokraten gesagt habe : „ Wir werden
ihnen helfen , wie der Strid dem Gehängten
hilft " . Was gewisse sozialistische Kreise heute
gegenüber Sowjetrußland betreiben“ , heißt es
in dem Blatt , , ist Anpassungspolitik der würde
losesten und widerwärtigsten Sorte ."

John Haseldam ermordet

Eigener Drahtbericht

der

otz . Ankara , 11 . Februar .

Die ägyptische Presse meldet die Ermordung
des Colonels John Haseldam , eines
einflußreichsten Mitalieder des Intelligence
Service im Orient . Die Blätter schreiben das
zu , daß Haseldam , ein zweiter Lawrence ges
wesen sei , dessen sich der Intelligence Service
bei Missionen in den arabischen Ländern , in
Nordafrika und in der Wüste bedient habe .

Die , , Prawda " droht mit weiteren Angriffen auf die finnische Hauptstadt

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | daß auch die jüngste Ankündigung der sowjet¬
amtlichen „ Prawda " , man werde Helsinki w ei =B. Berlin , 11 . Februar . tere Kostproben des Bombarde
ments " zu schmecken geben , in Finnland mit
jenem Gleichmut aufgenommen wurde , den bis¬
her jede Drohung des Gegners fand , mochte sie Haseldam sei in Aegypten geboren und spreche
aus dem Osten oder Westen kommen . Verächt - perfekt arabisch sowie sämtliche Balkansprachen .
lich zitiert werden lediglich schwedische Er sei kürzlich für eine Balkanmission vorges
Pressestimmen, die neben den üblichen agitato - lehen gewesen . Man verschweigt den Ort und
rischen Alltagslügen über angebliche Unruhen , die Umstände seiner Ermordung .
Ausschreitungen und ernste Bedenken in der
finnischen Hauptstadt , heute an die sowjetische Kurzmeldungen
Adresse gerichtete Kommentare bringen , Mos¬
fau möge Helsinki weiterhin bombardieren , um
das finnische Volk zur Besinnung zu bringen .
Die Stockholmer , ,Afton Tidningen " knüpft da¬
bei an die „ Prawda " - Ankündigung über wei¬
tere Angriffe an , die mit verstärkter Wucht er¬
folgen , würden , wenn Finnland sich nicht augen¬
blicklich dazu entschließe , den Kampf gegen die
Sowjetunion einzustellen und eine Regierungs¬
umbildung auf fommunistischer Grundlage vor¬
nehme . Man muß es in Finnland wie Hohn
empfinden , wenn sich die Presse des Nachbar¬
staates unter Apostrophierung des angeblich
gleichen nordischen Gefühls zu einem Für
sprecher der Sowjets in diesen Tönen
macht , die aus London und Washington zu hö¬
ren nicht überraschen würden , jedoch als Stock¬
holmer Stimme besonders schamlos berühren .

otz . Bern , 11 . Februar .

Die englische Deffentlichkeit ist seit den
Raisoer Besprechungen zwischen Churchill , Roo¬
sevelt und türkischen Staatspräsidenten Inönü
in dem Glauben gehalten worden , als sei zwi¬
schen den Alliierten und der kemalistischen
Türkei das beste Einvernehmen erzielt mor¬
den . Das Ergebnis der Besprechungen bestehe ,
wie man in London es darzustellen beliebte ,
in einer engeren Zusammenarbeit für die ge¬
meinsame Sache der zivilisierten Länder , mas

heißen solle , für die Sache der Anglo -Ameri¬
faner und der Sowjets . Die Londoner Bresse
hat bislang durch ihre Berichte aus Istanbul
und Antara diese Auffassung unterstützt , bis
jekt der . . Monchester Guardian " einen ersuch
unternahm , die vorhandenen großen Meiland ,
nungsverschiedenheiten zwischen der
Türkei und England zuzugeben . Not¬
gedrungen folgten die Londoner Times " .
Beide Zeitungen gestehen , dak die Kluft zwi¬
schen den Alliierten und der Türkei nicht über¬
brückt worden sei . Aus den Darstellungen ist
der Eindruck zu gewinnen , daß in den gegen
wärtigen Verhandlungen viel eher eine Sad¬
gasse erreicht als eine Berständigung erzielt
worden sei .

wo der politische Druck durch die Ter
rormethodik des Luftbombardements ergänzt
wurde und eine Reaktion hervorrief , die der
beabsichtigten Wirkung des Gegners genau
entgegengesezt ist .

In dem bombardierten Helsinki wird heute
iene Sprache gesprochen , wie sie in jedem Luft¬
notgebiet Deutschlands gebräuchlich wurde . Man
fühlt sich hier nicht vor eine Alternative ge =
stellt, die zwischen Krieg und Frieden zu wäh¬
len hat , sondern erkennt sehr klar das harte
Entweder -Oder des Seins oder Nichtseins . Für
den Kenner der wahren Haltung eines um dis

0 Ritterfreuzträger Oberfeldwebel und &lug Notwendigkeit seines Schiajalstampfes missen¬
den Voltes ist es deshalb nicht überraschend ,

seugführer Sans Petersburg tit bei den
Kämpfen im Diten gefallen .

sowjetischen Forderungen den Beginn einer
Finnland weiß , daß ein Einachen auf , die

Entwicklung darstellen würde , die im Baltikum
erprobt wurde und nach einer Regierungsum¬
bildung das vollständige Eingehen in der So¬
wjetunion zur Folge hätte .

0 Der Ankündigung des Duce entfprechend
murden Mittwoch in allen Garnisonstädten Ita¬
Tien die Truppen der neuen republikanischen
Wehrmacht reierlich auf die Fahne der Reprblik
vereidigt .

() Wie der Generalsekretär der Republikanisch .
Faschistischen Partei , Pavolini , mitteilt , hat der
Duce die Aufstellana eines fa fchift ifchen
Glitetorps befohlen , das den Namen trägt
, , Onore e Combattimento " (Ehre und Kampf ) .

0) Der Verräter -König Vittor Emanuel
hat eine weitere Verbeugung vor den Besatzungs¬
mächten gemacht und im beletten Süditalien fämts
liche antijüdischen Gefeße abgefchafft . Alle füdis
schen Regierungs - und Magistratsbeamten sind auf
ihre Posten zurückacholt worden , die sie wegen
der Rassengefeße verloren hatten .

() Aus Washington wird gemeldet , daß nach den
Erklärungen der USA . - Admiralität die Nord
ameri faner im Pazifif bisher 19 11 Boote
verloren haben . Die nordamerikanischen 11- Boote
follen in dem gleichen Beitraum amei feindliche
Kriegshandelsschiffe verfenft oder beschädigt haben .

Berlag und Drud NE Gaunerlag Meler -Ems
GmbH Zweigniererlassung Emten zur Zeit veer . Vers
lagsletter Bau Friedrich 07üller Hauptschriftleiter :

nio offerts im hrbinit ). Steflnertreter Friedrich
Gain . Zur Zeit gültig Anzeigen Preisliste Nr . 21.



Tapfere Söhne unserer Heimat
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otz . Mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse
murden Obergefreiter Willm Fürst , Sand¬
horst , Franz Diekmann , Rorichmoor ,
freiter Johann Harms , Extum , und mit dem
Eisernen Kreuz zweiter Klasse Gefreiter
Karl Meenten . Sandhorst , Gefreiter Karl
3ummert . Harsweg , Obergefreiter Börgert
Schoone , Emden - Borssum , Unteroffizier Jür¬
gen Groenewold , Stapelmoor , Kanonier
Johann Broers , Neuefehn ( vermißt ), Pan¬
zergrenadier Martin Karstens , Utarp , Un¬
teroffizier Georg Saathoff . Theringsfehn ,
Unteroffizier Ayt Gethoff . Nüttermoor ,
Geife Geiten , Loquard , Gefreiter Hermann
Hoffmann , Norden , ausgezeichnet .

Aus ostfriesischen Sippen

otz. Heute kann Kreisausschuß -Obersekretär
a. 3 Carl Sürken in Wittmund seinen
81. Geburtstag begehen . Der allgemein be¬
liebte und bekannte Beamte , dem man bis vor
furzem noch täglich auf seinen Spaziergängen
begegnete , konnte 1922 sein fünfzigjähriges
Dienstjubiläum und vor einigen Jahren mit
seiner heute 79 Jahre alten Ehefrau die Gol¬
dene Hochzeit feiern . Jahrelang war Lürken
Bürgervorsteher und verwaltete viele sonstige
Ehrenämter . Seit einigen Tagen ist der alte
Ostfriese infolge Krankheit an das Haus ge¬
fesselt .

Am 12. Februar vollendet der frühere
Schiffer Christian Schumann in Ihe =

ringsfehn II sein 80. Lebensjahr . Der Ju¬
bilar hat ein arbeitsreiches Leben hinter sich.
Wenn auch seine Gesundheit zu wünschen übrig
läzt ; steht er doch noch seiner Landstelle mit
Sorgfalt vor . Vor reichlich vier Jahren konnte
er mit seiner um zwei Jahre jüngeren Ehefrau
die Goldene Hochzeit feiern .

() Drei Glücksnummern . In der Donners¬
tagnachmittagsziehung der dritten Klasse der
10 . Deutschen Reichslotterie fielen je
drei Gewinne von 100 000 Reichsmart auf die
Nummern 84 120 und 345 906 , außerdem noch
drei Gewinne von 50 000 Reichsmart auf die
Rummer 302 924 .

otz. Das Ziegenherdbuch. Bei jeder Landes¬
fachgruppe 3iegenzüchter besteht eine
Herdbuchstelle , die mit einem Herdbuchführer
besetzt ist. Die Herdbuchstellen unterstehen dem
Reichsverband Deutscher Kleintierzüchter , Fach¬
abteilung Reichsfachgruppe Ziegenzüchter , nach
deren Richtlinien und Anordnung die Führung
der Herdbücher und alle damit verbundenen
Arbeiten zu erledigen sind . Neben den Herd¬
bucharbeiten hat der Herdbuchführer durch
Teilnahme an Körungen , Herdbuchaufnahmen
usw . auch praktische Verbindung mit den Züch =
tern , was sehr zur Förderung der Landesziegen¬
zucht beiträgt . Nur eine kontrollierte Zucht
auf der Grundlage wirtschaftseigenen
Futters ist in heutiger Zeit zu fördern .

Leer

, , Eine Frau hat sich verlaufen "

Als man noch mit Postkutsche und Treckschule reiste
Vier Stadttore und die Befestigungsanlagen im alten Aurich

Lentor "

otz . Bevor Aurich in den achtziger Jahren
des vorigen Jahrhunderts an das Eisenbahn¬
nez angeschlossen wurde , war es für den Frem¬
den nur mit dem Postwagen oder von Emden
aus mit der Treckschute zu erreichen . Letztere
berkehrte auf dem 1798 angelegten Treckfahrt¬
kanal , der später zum Ems -Jade -Kanal ausge¬
baut wurde Die Treckschute beförderte Güter
sowie Reisende und verkehrte täglich . In der
Nähe des Gebäudes der Ostfriesischen Landschaft
befand sich die Anlegestelle noch bis zum Ende
des vorigen Jahrhunderts stand ein Kran dort ,
mit dem man schwere Güter ein - oder auslud .

Wer von Emden her mit der Post nach
Aurich kam, betrat die Stadt durch die Wester
porte " das Westertor das wegen seiner
Schieferbedachung das genannt
wurde . Nach alten Chroniken hat es in frühe¬

ren Zeiten auch die Bezeichnung Hadwigstor "
geführt . In neuerer Zeit hat sich aber bei der
Bevölkerung der Name Burgtor " eingebür
gert . Das alte Leptor ist nach den vorliegenden
Beschreibungen ein geräumiger und massiger
Steinbau gewesen , der in seinem Obergeschoß
eine Reihe von Jahren das Ostfriesische Hofge¬
richt beherbergte . Es stand an der Einmündung
des Walls in die Straße der SA . , also auf dem
Gelände der Volksbank . Vor dem Tor befand
sich ein Wassergraben und der sogenannte Zin¬
gel , ein Geländestreifen , der nach außen wieder
durch einen Wassergraben geschützt wurde . Etwa
hei der heutigen Alten Wache " führte eine
Brücke über diesen Außengraben , die durch ein
hölzernes Tor , die Außen porte " geschützt

$1

fallenden Pfeiler mit den Lanzenträgern , ge¬
war . Die jetzt dort stehenden , jedem ins Auge

hörten nicht zu dem Tore , sondern sind das alte
Eingangstor zur Julianenburg . Sie wurden
nach Abbruch des Lentores und Zuschüttung
der Wallgräben dort aufgestellt .

Das Einfallstor von der Ostseite bildete die

Diterporte oder das Ostertor wie der Ab¬
schluß der inneren Stadt auch heute noch ge¬
nannt wird . Vom Ostertor ist aus der Ueber¬
lieferung bekannt , daß es im Jahre 1529 von
Enno II. erbaut wurde , als dieser die Befesti¬
gungen der Stadt zeitgemäß ausgestalten ließ .Gleich dem Lentor war auch das Ostertor ein
überaus wuchtiges Bauwerk aus Stein . In ihm
befand sich ein Gefängnis . Das Tor ist im
Jahre 1806 abgebrochen worden .

An der Nordseite vermittelte das „Nor
der to r" den Eintritt in die Stadt . Auch das
Nordertor wird als wuchtiger Steinbau be¬
schrieben , es ist im Jahre 1788 niedergelegt
worden . Alle Tore hatten die schon beschriebene
hölzerne Außenpforte , die den Uebergang über
die zweite Grabenbrücke schützte . Von Süden
hatte Aurich einen Zugang durch das Hatel
wertstor " , das sich am Südende der heuti¬
gen Hafenstraße befand , und zwar unmittelbar
neben der Anlegestelle der Treckschute . Das
Satelwertstor war zwar auch aus Stein erbaut ,
in seinen Abmessungen aber bedeutend kleiner
als die drei anderen . Alle Tore waren mit
Schießscharten versehen, aus denen eiserne Sa
fengeschütze heraussahen . Die über die Gräben
führenden Zugbrücken sind später durch Stein¬
brücken ersetzt worden .

Wie schon erwähnt , umschloß ein doppelter
Wassergraben die Stadt . Das zwischen beiden
Gräben liegende Gelände , der Zingel , war
durch drei Bastionen gesichert . Zwischen den
Bastionen zogen sich Brustwehren aus Erdwerk
hin , von denen aus die Verteidiger den Fein¬
den den Uebergang über den ersten Graben

streitig machen konnten . Innerhalb des inne¬
ren Wassergrabens zogen sich die Stadtwälle
entlang , die die Namen Neustädter Wall , Nü¬
renburger Wall und Hakelwerks-Wall führten .
Ihre Linienführung ist in großen Zügen heute
noch für jedermann erkennbar . Vom Regie :
rungsgebäude bis zum Nordertor ist der Wall
sogar noch in seiner ursprünglichen Form er¬
halten und wird heute als Promenade benutzt.

Sie

Drittälteste Sparkasse Ostfrieslands

otz . Es mutet heute seltsam an , daß die

ersten Sparkassen in Ostfriesland
nur zum Zweck der Verbesserung der Armenfür¬
jorge gegründet wurden . Dazu waren diesen so =
genannten Sparkassen , wie es bei den Grün¬
dungen in Ostfriesland der Fall war , fast im
mer auch Leihtassen angegliedert , wobei

der Schutz der armen Bevölkerung vor Ausbeu¬
tung fast immer im Vordergrund der Bestrebun
gen stand , denn die ersten Sparkassen waren
reine private geschäftliche Unternehmungen .
Erst durch das preußische Sparkassen -Reglement
aus dem Jahre 1838 fonnte die Einrichtung von
fommunalen Sparkassen erleichtert und einheit
lich geregelt werden In Ostfriesland . das von
1813 bis 1866 zum Königreich Hannover ge =
hörte , wurde die erste kommunale Svartasse im
Jahre 1827 in Leer gegründet , der sechs Jahre
später die Spar - und Leihtaste in Emden
folgte. Im Jahre 1840 erfolgte dann die Grün¬
dung in Norden . Sie ist also die drittälteste

Die StadträtesSpartasse in Ostfriesland .
waren also schon sehr frühzeitig darauf bedacht ,
neue Einrichtungen zur Hebung des Wohlstan =
des der Bevölkerung einzuführen . Aus dieser
Spar - und Leihkasse in Norden hat sich dann in
ununterbrochenem Aufstieg die heutige Kreis¬
und entsStadtsparkasse Norden
wickelt , die heute zu den angesehensten Snar¬
faffen in Ostfriesland gehört . Die Städte
Aurich . Wittmund Weener und

Esens besaßen bis dahin nur private Svars

fassen , die wie die Sparkasse in Aurich von dem
örtlichen Armenverband getragen und verwal
tet wurde, während die drei übrigen von privas
ten Kaufleuten tonzessioniert und nur unter
der Kontrolle und Leitung des Armen -Kolle¬
giums standen.

Unter dem Hoheitsadlerspätere Schloß , das heutige Regierungsgebäude ,
Die Burg , der heutige Piqueurhof , und das

befanden sich also außerhalb der Stadt .
waren durch besondereWassergräben nach außen findende
gesichert .

Obwohl uns heute die Ausmaße der Stadt

Aurich innerhalb der vier genannten Tore recht
klein vorkommen , so waren die Grenzen der
Stadt ehemals noch viel enger . Es steht fest ,
daß das Gelände , auf dem sich heute der Auri¬
cher Marktplatz befindet , noch vor 1500 außer¬
halb der Stadt gelegen war . Die Wall , Markt¬
und frühere Osterstraße stellen- also die Stadt¬
teile dar , die wir als Neustadt anzusehen haben .

v . A.

Angeklagte ist geständig , an vier verschiedenen | Friese 58 000 , Besizer Dr . J . W. Oltmanns ,
Stellen Diebstähle von Kaninchen und Hüh - Leer ; 2f -Preis : Direktor 58 127 , Besizer Stier¬
nern verübt zu haben . Die Diebstähle führte haltungs - Genossenschaft Bunde .

Das Gericht ver¬er immer des Abends aus .
urteilte den Angeklagten zu insgesamt vier
Monaten Gefängnis .

Weener

otz . Sonderappell des Jahrganges 1928 . Am
Sonnabend 15 Uhr findet im Saale von Plaatje
in Weener ein Sonderappell aller männ =
lichen Jugendlichen des Jahrgangs 1928 aus
dem Reiderlande statt .

Rundblick über Ostfriesland

Gauleiter Wegener e rialten Parteigenossen

Leer . Kreisleitung . An die am Sonntag ftatt
Tagung der Ortsgruppen . Kreisomts¬

leiter , Gliederungsführer und Führerinnen mird
hiermit erinnert . Marine -Gefolgidhaft 1/381 .
Seute 20 1hr Dienst beim Heim Schreibzeug mit
bringen . Fährlein 3/3881 Sonnabend Jung¬
aug 1 14 . 30 Uhr . Jungzug 2 und 3 15 1hr beim
Seim . SA - Stürme 2/3 Neermoor . 3/3 Oldersum
und 4/3 Warsingsfchn . Sonntag 11 bis 13 1hr
Schießen auf dem Schießstand der NS - Krieger .
fameradschaft in Olderfum : Abfahrt ab Neermoor
10. 35 hr . Objektschutz Oldersum nimmt teil .

Was bringt der Rundfunk ?

Freitag Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 : Bum
Hören und Behalten : Die Gärung , ein chemischer
Prozeß . 12 . 35 - - 12 . 45 : Der Bericht zur Lage , 14 . 15
bis 15 : Bunter Melodienreigen 15 - 15 . 30 : Unter¬
haltung mit der Kapelle , Willi Bus . 15 . 30 - 16 :
Solistenmufit . 16 - 17 : Aus Over und Konzert .
17 . 15 - 18 . 30 : Hamburger Unterhaltungssendung :

Ja , wenn die Musif nicht wär ." 18 . 50 - 19 : Der
Zeitfpiegel . 19 . 15 - 19 . 30 : Frontberichte . 19. 45 bis
20 : Dr . Goebbels -Auffat : Die Schlacht um Berlin .
20 . 15 - 22 : Operettenaufführung Dns verwunschene
Schloß " mit Musik von Garl Millöcker .

Deutschlandiendor : 17 . 15 - 18 . 30 : Orchester ,
Pied - und Kammermusik : Schubert , Dittersdorf .
Svendsen und andere 20 . 15 - 20 . 45 : Arien von
Franz Schubert . 20 . 45 - - 21 . 15 : OperettenmeIrhien
ind tänzerische Klänge . 21 . 15 - 22 : Beliebte Sin¬
fonie und Kammermusikfäße von Mozart , Haydn
und Beethoven .

Unser Sportdienst
Werder verlor vier Punkte

( Dem Sportverein Werder Bremen ) find
jekt am grünen Tisch " vier mertvolle Bunfte abs

Möglichkeit nehmen . noch entscheidend in di bice¬jährigen Meisterschaftstämpfe der Staffel Bremen
einzugreifen Grund

Ergebnis der Bullen -Ange ' dprämiierung

otz . Der Verein Ostfriesischer Stammvieh¬

otz. Die Gastspielbühne des Olden - züchter gibt jetzt das Ergebnis der Angeld¬
prämiierung für Bullen 1944 bekannt . Aus demburgischen Staatstheaters , die uns nun seit Reiderland und dem weiteren Kreis

September allmonatlich mit ihren Gaben er = Leer wurden ausgezeichnet: Klasse 1: Bullen ,freut, beicherte uns diesmal mit einem Lust vier Jahre und ältere 2e-Preis Maiſturm
50 700 , Besizer W. Martens , Landschafts¬
polder ; 3a - Preis : Wilhelm 200 464 , Besizer A

Boekhoff , Leer ; Klasse 2 : Bullen , drei
Jahre alt : 2a -Preis : Allerletzter 52 000, Be¬
izer Dr. J . W. Oltmanns , Leer ; 3c-Preis :
Minto 52 300 , Besizer T. Hensmann , Net¬

telburg ; Klasse 3 : Bullen , zwei Jahre alt : 1b- schent unseres Gauleiters .
wonnene

otz . Emden . Treue im Dienste . AufPreis : Dorado 55 600, Besitzer T. Hens¬
mann , Nettelburg ; 1d -Preis : Diamant eine 50jährige Tätigkeit im Staatsdienst konnte
56 000 , Besitzer Stierhaltungs - Genossenschaft dieser Tage Maschinist Th . Wilhelms vom

otz . Der achtzigste Geburtstag des Bauern

als der älteste Blockleiter des Gaues Weser - gesprochen worden die dem Altmeister die lette
Nikolaus Schoof in Berumerfehn , der

Ems gilt, gestaltete sich gestern zu einem Freu¬
dentag . Dem Jubilar wurden viele Ehrungen
zuteil . Kreisleiter Ever wien suchte den al¬
ten Parteigenossen persönlich auf , um ihm herz¬

liche Glückwünsche auszusprechen. Gleichzeitig für die grünweike GIF hatte
übermittelte er die besten Wünsche sowie ein Ge¬

spiel : „ Eine Frau hat sich verlaufen " von A.
Möller und H. Lorenz . Ein Spiel ist es na
türlich möchte man sagen ! rund um die

Liebe . Das Wert und sein Inhalt wurden be:
reits an dieser Stelle eingehend gewürdigt .
Auch in Leer folgte das Publikum den Autoren
auf den verschlungenen Pfaden ihrer Dichtung

willig und heiteren Sinnes . Die feinsinnige
Inszenierung sowie die hervorragende Dar¬
stellung fanden alle Anerkennung . Nach den
Atten und am Schluß fehlte es nicht an herz¬
lichem Beifall .

otz . Bier Monate Gefängnis für einen Dieb .
Ein bereits zweimal wegen Diebstahls vorbe =
strafter junger Mann aus Völlenerfehn
hat sich wegen Diebstahls im Rückfall vor dem
Amtsgericht in Leer zu verantworten . Der

Bleib standhaft &

LIEBEUNDMUSIK
EIN ROMAN Constanze

VON ALFRED HEIN

4) Da hörte Charlo endlich auf Sie nannte
solch fingerübendes Toben „ Rache am Schicksal
nehmen " . Und sie nahm diese Rache , wenn sie
mit ihrem Schicksal unzufrieden war .

Charlo liebte Stefan . Doch die Neujahrs¬
nacht hatte ihr nicht Stefans Liebe offenbart ,
obwohl sie die Offenbarung aus ihm heraus¬
locken wollte . Sie wußte eines seitdem ganz
genau Stefan liebt Constanze . Deswegen hatte
sie sich ganz bewußt den Schwips angetrunken .
Um Dinge sagen zu dürfen , die sie im nüchter¬
nen Zustand nicht über die Lippen gebrach :
hätte .

Dollart ; 2a - Breis : Alwin 54 967 , Besizer
Stierhaltungs - Genossenschaft Dünebroek ; 3a¬
Preis : Derk 54 650 , Besizer Dr . I . W. Olt
manns , Leer ; Klasse 4 : Bullen , anderthalb
Jahre alt : 2d -Preis : Dollmann 58 090 , Be¬
sizer Stierhaltungs - Genossenschaft Großwolde ;
Klasse 5 : Bullen 1 Jahr alt : 1a -Preis : Der

würde sie ihr erstes öffentliches Konzert geben ;
Dämpfinger sagte kürzlich : Wozu brauchen Sie
noch die Abschlußprüfung zu machen , Wildhofer ?
Sie und der Mirto sind fertig ."

-Ja sie und der Mirto waren auch mitein¬
ander fertig . Charlo ließ die manikürten Hände
in den Schoß sinken und freiselte einmal auf
dem Klavierstuhl rundherum . Sie schaute ver¬
bissen sinnend in den engen Hof hinaus , gegen
die Fensterfronten der Vorderhäuser , die hier in
einem Karree zusammenstießen . Kahl wie der
alte Kastanienbaum , der aus der Hofmitte bis
zum vierten Stock emporwuchs ( die „ Cicaden "
wohnten im dritten ) , und ebenso von Winter¬
stürmen gezaust sah ihre Seele aus . Mirko , ja ,
der hätte sie gern für immer an sich gerissen und
nicht mehr losgelassen , so wie in dem kleinen
Tanzlokal , das sie zum Schluß am Neujahrs¬
morgen aufsuchten in der „ Lagune " , einer
Künstlerschänke geradeüber vom Schöneberger
Rathaus .

Wasserstraßenbauamt Emden

Int

der Bunfteaberkennung ist ,
dok Werder in einigen Spielen einen Evieler mits
wirken ließ , der feine Spielberechtigung

Es handelt fir
die unenschiedenen Spiele gegen Eura und Blumen : -
thal . für die Werder auch den einen eroberten
Bunft abtreten mitßte , und um die mit 4 :1 gea

freunde . Tura , Blumenthol und Sportfreunde er¬
Begegnuna groen , die Bremer torts

hielten alfo aus diefen Spielen je 2 :0 Punkte het
0 :0 Toren womit sich das Tabellenbild der Staffe !
Bremen wie folgt ändert :zurückblicken .

Der Jubilar , der schon 68 Jahre alt . ist und
über die normale Altersgrenze hinaus Dienst
leistet . ist bei den Kameraden und Vorgesetzten
sehr beliebt wegen seiner Frische und seines un¬
verwüstlichen Humors . Er wurde an seinem
Ehrentage vielseitig geehrt .

FR . Woltmershausen
ASB . Blumenthal
Tura Bremen
Bremer Sportverein
SR . Werder
BR . Grohn
RfB . Komet
Bremer Sportfreunde

10 7 3 36 : 23 14 : 6
12 6 2 4 26 : 22 14 : 10
18 6 2 5 24 : 36 11 : 12
12 6
12 6.
12 4 2

5 86 : 30 13 : 11
6 31 : 16 12 : 12
6 30 : 38 10 : 14

12 4 1 7 23 : 28 9: 15
11 3 2 6 17 : 80 8: 14

aber lieben das gerade solche Männer wie Ste - [ irage meine Minne voll Wonne stumm
fan ." Oder : Ach , ihres Auges Zauberblick "

Das wirst du nicht tun , Charlo . Versprich
mir ' s !" Stefan wurde sehr ernst .

In diesem Augenblick rief Stefan Klodwig
an : „ Wo ist Constanze ? " Natürlich die erste

Frage : mo iit Constanze ?

-

Stanzi geht spazieren im Park . Sicher hängt
sie einer stillen Liebe nach ."

, Charlo , sei doch nicht gehässig . Habt ihr

euch gezankt ? " fragte . Stefan besorgt . Natür
lich war er nur um Constanze besorgt .

Charlo lachte . Ihr Lachen hatte viel Musik
in sich , wie alles an ihr Musik war : der Schritt .
die Gesten , die Sprache . Ihre dunkle Stimme
flog Stefan wie ein seltsamer Nachtfalter
durchs Telefon an : „Aber feine Spur , lieber
Stefan ! Stanzi und ich zanten ? Kommt gar
nicht in Frage !" Also , Kinder , hört " , ließ sich
der angehende Musikdozent von drüben verneh¬
men , Charlo sah ordentlich , wie er bei diesen
Worten die Brille zurechtrückte und mit einer
gewissen nerlegenen Gebärde über seinen schon
etwas sich lichtenden Scheitel fuhr , „ wißt ihr ,
was passiert ist ? "

, ,Nun , lieber Stefan - ? "

„ Die Spanier sind aus meinem Haus aus¬
gezogen ."

Die Ohrfeige aber , die Mirko von ihr er¬
hielt , hatte gesessen . In der Minute war Charlo
noch einmal ganz nüchtern gewesen . Am lieb¬
sten hätte sie ja Stefan auch eine Watschen ver¬
abreicht , weil er über das freche Zudringlichwer¬
den Mirtos laut lachte , anstatt eifersüchtig

herbeizuspringen und an ihrer Stelle die Ere : brauchst du dir endlich nicht mehr alltäglich zur
, ,Die Spanier ? Hurra für dich , Stefan ! Da

tution vorzunehmen .
Mirko hatte daraufhin Hut und Mantel Nachmittagsschlummerstunde das disharmonische

vom Garderobenständer gerissen und war mit Harmonikagedudel anzuhören , das der Spröße
unheildrohender Miene grußlos davongestürzt . fing dieser ehrenwerten Torerofamilie voll¬
., Der gibt ' s dir zurück . Charlo " , hatte Sabine führte . Der Vater war fein Torero ? Ganz

Wendt , die kleine Cellistin , ihr zugeflüstert . gewöhnlicher Geschäftsreisender ? Na , aber mit
Aber Charlo hatte nur die Achseln gezuckt : Was seinem Musterkoffer schritt er die Treppe immer
ging sie Mirto an ? Stefan ! hinab wie ein Torero in die Arena . Also

die sind fort . Ich gratuliere . "

euch demzufolge huldvollst zu einer Tasse Kaffee
Und das muß gefeiert werden . Ich lade

ein . Kuchen bringt bitte von eurem Senkblen
Also Charlo . Du fommst ? "

Natürlich , lieber Stefan ."
„ Und sagst es Constanze ? "

Charlo war ein auffallend hübsches Geschöpf .
Bon eleganter Figur : schlank und mit lieblichen
Rundungen ; ihr etwas zu großer Mund wäre
auch ohne Benutzung des Lippenstiftes verlot¬
fend genug gewesen : die in dünner Linie hoch¬
gezogenen Brauen überwölbten zwei dunkle
Augen , deren schwarze Iris sich nur um eine
leichtere Nuance von der dunklen Pupille ab =

hob . Die langen Wimpern waren nach oben
gebogen . In genialer Wildheit umwuschelte das
zigeunerschwarze Haar die klare fluge Stirn .

Die Läppchen der wohlgeformten Ohren waren
mit zwei roten Korallen durchgeknöpft . Dazu
zwei Hände , die mit ihren rosenrot polierten
Fingernägeln eine Zauberwelt in Tönen ent =
fesseln konnten. Wenn sie im Saal der Hoch
schule ein Konzert gab , dann hieß es in allen
Klavierflassen und auch bei denen , die andere

Instrumente erlernten : Die Wildhofer spielt .
Das ist zwanzig Pfennig wert ." Der Saal war
immer überfüllt , wenn sie gewöhnlich zusam¬
men mit dem noch vollendeter spielenden Mirko , , Constanze weiß ja gar nicht , was Liebe Mit feierlichster Musikbegleitung . us joll
Machacaet ein Schülerkonzert gab . Bald ist " flüsterte Charlo vor sich hin . Vielleicht ich dazu spielen , wenn ich' s ihr verkünde : Ich

-

„ Stefan " flüsterte Charlo in die Abend¬

dämmerung. So zärtlich, wie es ihr keiner zugetraut hätte .
Große Flocken famen vom Himmel und über

schütteten auch den Hinterhaushof , in den Char¬
lo sinnend hinausschaute , mit einem besänftigen¬
den Silberglanz .

mit .

„ Such , wie offiziell ! Gern , lieber Stefan .
Ich gehorche dir immer aufs Wort . Das weißt
du . Adiüs !"

,,Auf Wiedersehen ! "

V.

Schließe mir die Augen beide
mit den lieben Händen zu !
Geht doch alles , was ich leide ,
unter deiner Hand zur Ruh .

Und wie leise sich der Schmerz
Well ' um Welle schlafen leget ,
mie derdekte Schlag sich reget ,
füllest du mein ganzes Herz .

Stefan hatte die beiden Stormschen Liebess
strophen vertont . Es war fein erster Versuch
einer Liedkomposition . Aber es war ihm schon
meisterlich gelungen .

In seinem schlichten möblierten Zimmer ,
das Beethovens Totenmaske an der Wand zier¬
te , sonst tahl wie eine Mönchzelle neben dem

Stühle enthielt, hatte er' s ihnen, Charlo und
Klavier nur Bett , Schrant , Tisch und ein paar

Constanze , vorgespielt . Kaffee und Kuchen zur
Feier des Auszugs der Spanier mit ihrem hars
monikadudelnden Sprößling " waren verzehrt .

Mit leiser Stimme hatte er ' s gesungen .
Sein sich zärtlich einschmeichelnder Bariton zit¬
terte vor innerer Erregung . Charlo merfte es .
Constanze , der das Lied galt , hörte es faum .
Jedenfalls machte sie sich nicht die Gedanken , die
sich Charlo sofort machte .

Stefan hatte beiden den Rücken gefehrt , als
er am Klavier sein Liebeslied sang und sich
selbst begleitete . Aber Charlo spürte deutlich ,
mie alle unsichtbaren Wellen seiner sehnenden
Seele zu Constanze hinströmten . An ihr vorbei .
Das tat weh .

(Fortseng talat )

•



Die Abschiedssymphonie / Von F. S. Gschmeidler
Der Herr Kapellmeister Josef Haydn schien

bedrückter Stimmung zu sein . Er ging , den Kopf
gesenkt , nachdenksam durch den weitläufigen
Part des Schlosses in Eisenstadt . Heute hatte
er feinen Blick für die Blumen , die Bosketts
und den schönen Ausblick auf den Ort , der sich
mit seinen schlichten Bürgerhäusern , kleinen
Fenstern und barocken Portalen an das gewal¬
tige Schloß anlehnte .

Der Herr Kapellmeister Haydn setzte sich auf
eine einsame Bank und warf in raschen Zügen
Note um Note aufs Papier . Er hatte erfahren ,
daß sein Herr , Fürst Esterhazy , schon seit langem
in übler Laune , die Musikkapelle aufzulösen ge¬
dente . Dazu wollte nun Haydn eine Symphonie
zum Abschied komponieren . Und daran arbeitete
er jegt .

" Fürstendiener sein ist bitter " , murmelte er .
Fürsten sind eben gewohnt , ihren Willen zu66

sicht auf , ihn und die Kapelle zu verabschieden .
Wir bleiben beisammen , Haydn

66

An diesem Abend gab es im Schloß des Für
sten die glücklichsten Musikanten , und noch mehr
war es Haydn , der in seinem schlicht -frommen
Sinn in seinem Zimmer am offenen Fenster
stand und mit den Sternen heimliche Zwie¬
sprache hielt .

Der Dichter

otz . Mar Barthel , einer der feinsinnigsten
deutschen Dichter der Gegenwart und obendrein
eine kraftvolle Persönlichkeit , lag irgendwo in
seinem Häuschen auf den Knien , hatte die Zähne
zusammengebissen , die Stirn gefurcht , und die
Arbeit , die er verrichtete , war nicht eben lite¬
rarischer Natur . In dem Augenblic , in dem

thm die 3ange , statt das Rohr zu umspannen ,
den Daumen fniff , erschien sein Nachbar , der
Bibliothekar , überschüttete ihn mit einem

Schwall von Entschuldigungen und sagte schließ¬
lich , was zu sagen er sich vorgenommen : „ Herr
Barthel , ich brauche Ihre Antwort für eine
aktuelle Arbeit , also bitte , seien Sie so lieb
und verraten Sie mir : Was dichten Sie augen¬
blicklich ?"

Darauf wandte der noch immer auf den
Knien liegende Dichter sein Gesicht dem Be¬
sucher zu , die Falten auf seiner Stirn glätte¬
ten sich , lächelnd hob er die Rohrzange und
sagte : „ Das Klo ."

Erster Gedanke

rie .

otz . „ Ich habe mir gestern Wallensteins La¬

ger angesehen ."
, ,Na und ? Hat er noch Ware ? "

J . H. R.

haben . . . Er erhob sich, rollte das Noten Wie werdenWie werden Zuckerkranke behandelt ?
papier zusammen und schritt dem Schlosse zu .

Aus den Rosenbüschen klang es vom Ruf
des Pirols , eine Lerche schwang sich in der blauen
Luft , und ein Springbrunnen rauschte sein
verträumtes Geplätscher. Er hob wieder ge¬
tröstet den gütigen Blick und sog mit ihm alle
Schönheit ein, die ihn umgab . Es ist doch schön
zu leben , dachte Haydn , und ein stilles Lächelnverschönte sein herbes Gesicht .

Schon anderntags versammelte der Fürst in
dem zwei Stock hohen Prunksaal des Schlosses
eine illustre Gesellschaft . Der Saal , einst der
Stolz Ungarns , war an dem einen Ende auf
dem Podium von der Hauskapelle besetzt, die
Haydn dirigierte .

eine Symphonie aus den Instrumenten . Wie

-

Der Diabetes stellt eine Erkrankung einiger | und Zuckerausscheidung im Harn vertragen
Drüsen mit innerer Sekretion dar , vor allem wird .
der Bauchspeicheldrüse und der Hirnanhang¬
drüse. Als Folge der gestörten Drüsenfunktion
tritt eine mangelhafte Verwertung der mit der
Nahrung aufgenommenen Kohlehydrate ein , der
Glykogenaufbau wird gestört, und hieraus er¬
gibt sich eine Erhöhung des Zuckergehaltes des
Blutes und durch Störung des Fettstoffwechsels
in der Leber eine Vermehrung der Ketonkörper .
Die Erhöhung des Blutzuckerspiegels und nicht
der Zuckergehalt des Harnes ist für den echten
Diabetes charakteristisch . Die Höhe des Harn¬
zuckers ist tein Maßstab für die Schwere der Er¬
frankung .

Der =

Eine gewaltige Umwälzung in der Diabetes¬
behandlung trat durch die Erfindung des In¬
sulins des wirksamen Prinzips der Bauch¬

speicheldrüse im Jahre 1922 ein . Das Ge¬
lingen der Reindarstellung dieses Stoffes aus
tierischen Bauchspeicheldrüsen hat in der Be¬
handlung des findlichen und frühzeitigen Diabe¬
tes des Erwachsenen eine bahnbrechende Um¬
wälzung hervorgerufen insofern , als diese Men¬
schen in den meisten Fällen heute durch Insulin¬
gaben nicht allein am Leben , sondern sogar ar¬
beitsfähig erhalten werden können . Man darf
jedoch nicht annehmen , daß in jedem Falle von

Zuckerkrankheit Insulin gegeben werden muß .
In leichten Fällen , vor allem beim Altersdia¬
betes , genügt in der Regel bereits diätetische
Behandlung . Allerdings setzt diese den Willen
des Patienten voraus, die gegebenen ärztlichen
Vorschriften streng zu beachten. In den andern,
vor allen Dingen in den schweren Fällen , wird
man neben der Diät auf Insulin nicht verzich¬

Ein neues Opus hatte Haydn angekündigt .
Alles war gespannt , was da kommen würde .
Hunderte von schönen Frauenaugen waren auf Seißhunger , zunehmendes Durstgefühl ,

Als erste Anzeichen der Zuckerkrankheit sind

Hvydn gerichtet . mehrte Ausscheidung von Urin , Gewichtsab¬
Schon nach einigen Takten stieg in wunder - nahme frog normaler Kost, die allerdings mit

famen Melodien, von Wehmut durchschüttert, den friegsbedingten Gewichtsabnahmen nicht
Gebet flang es, wie Schluchzen, wie Abschied- verwechselt werden darf , Erkrankung der Haut ,

Ekzeme, Furunkulose, Loderung der Zähne ,
nehmen von einem Glück . . . Alles horchte hoch- Störung im Ablauf der sexuellen Funktionenauf. Und die Verwunderung wuchs, als sich der und oft Nervenschmerzen in den Beinen, schließten können.erste Geiger , dann der zweite erhob , das Licht lich die Ausscheidung von Zucker im Harn zuvor seinem Pult auslöschte und lautlos per¬ Bei der Ausscheidung von Zucker im
schwand . Nach den Geigern verließen ebenso

Sarn ist allerdings zu bedenken, daß auch an¬
Sarnzuderprobe vorliegen tönnen .

positiven Ausfall dereiner nach dem andern die Bläser das Podium.
Zuletzt saß nur noch der Kontrabassist vor seinem
Pult , und als er seine wenigen Tafte gespielt
hatte , erhob auch er sich , löschte das Licht und
schlich davon .

Haydn stand nun allein auf dem Podium ,
legte die Hand ans Herz und verbeugte sich vor
dem Fürsten und den Gästen . Den Tattstock , den
er so oft und so manches Jahr im fürstlichen
Dienst geführt hatte , legte er auf sein Bult und
ging hinaus .

Der Fürst , der den Sinn dieser Abschieds¬
symphonie erraten hatte , ließ Haydn zu sich be¬
rufen . „Was er da komponiert hat , Haydn " ,
sagte er , hat mich tief ergriffen . Seine Musit
ist ein Labsal für trübe Stunden , und seine
Komposition hat es in sich . . . Ich geb ' die Ab¬

Familienanzeigen

Geburten

Als Vermächtnis meines seit dem Juli
1943 vermißten Mannes , Leutn . (Ing .)
Hermann Reps , wurde mir heute eine
fleine Inta geschenkt . In stiller Dant¬
barkeit : Erika Reps -Barghoorn . Ol¬
denburg i. D. , 3. 3. Hersfeld , am Neu¬
marit 2 , 1. 2. 1944.

Bruno -Hugo . Am 3. 2. 1944 wurde uns
ein gesunder Junge geboren . In dank¬
barer Freude : Franz Wegner nud
Frau Johanne , geb. Passchier . Emden ,
Wolthuser -Neubau .

Als . Die glückliche Geburt eines ge
sunden Jungen zeigen erfreut an : Al¬
fred Steffens , 3. 3. Wehrmacht , und
Frau Theda , geb. Lindena . Adlershof ,
8. 2. 1944 .

Elfe Erna Erifa Y 9. 2. 1944. Unser
Sonnenschein Geert hat das ersehnte
Schwesterchen bekommen . Wir alle
freuen uns von Herzen . Frau Gertrud
Schulze , geb. Warnecke , Reg . -Baurat
Walter Schulze , z. 3. im Westen .
Aurich /Ostfriesland , Kirchdorf 196.

Fraute Theda . Die Geburt eines ge=
sunden Mädchens zeigen hocherfreut an :
Johann Schipper und Frau Engeline ,
geb. Loger . Aurich , Habbo -Apfen -Str . 1.

Die Geburt eines gesunden Mädels zei¬
gen hocherfreut an : Frau Gerhardine
Diethoff , geb. Nannen , Bauing . Jan
Diethoff , 3. 3. Wehrmacht . Sand
horst 95, 25. 1. 1944 .

Luz . Heute wurde uns ein zweiter Junge
geboren . In dankbarer Freude : Alice
Siepmann , geb. Rümmeli , Bert Siep
mann , Oberfunfmeister . Aurich , 9. 2. 44 .

Verlobungen

Wilma Beerens , Hans Fegter , Verlobte .
Leer , Mörkenstr . 5 , Leer , Ref . Kirch¬
gang 4.

Anni Sanssen , Berend Onnenga , Ver¬
lobte . Wybelsum , Campen , Febr . 1944 .

Margot Brehsan , Ln .-Helferin , Harm
Buje , Gefr . , Verlobte . Gassen (Nieder¬
Tausig ), Loppersum .

Gretchen Tunder , Gefr . Jan Iken , Ver¬
lobte . Emden , Conrebbersweg 4, 3. 3 .
Urlaub , Boige (Kreis Lüneburg ), z.
3. Urlaub .

Käthe Soutjes , Gerhard Strenge , Ver¬
lobte . Holterfehn , Rhaudermoor , Fe
bruar 1944 .

Vermählungen

Obergeft . Georg Apfeld , Lina Apfeld ,
geb. Müller , triegsgetraut . Deterner¬
lehe , 4. 2. 1944. Gleichzeitig danken
wir für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Obergefr . Frerich Martens , Elfriede
Martens , geb. Schumann , Vermählte .
Stapel , 3. 3. Urlaub , Remels (Kreis
Leer ) . Stapel , 5. 2. 1944 .

Flieger Jürgen Eilers , Gesiene Eilers ,
geb. Martens , Vermählte , Ostgroßefehn ,
5. 2. 1944. Danten gleichzeitig für er¬
wiesene Aufmerksamkeiten .

Oberbootsmaat Johann Brüggemann ,
Martha Brüggemann , geb. Drews ,
friegsgetraut . Hüllenerfehn , 8. 2. 1944 .
Für erwiesene Aufmerksamkeiten danken
wir herzlichst .

Danksagungen

Für die vielen Glückwünsche zu meinem
80. Geburtstage sage ich herzlichsten
Dant . Postbetriebsassistent a. D. H.
Schrader , Leer , Alleestraße 41 .

Herzlichen Dank allen , die unser zur
Verlobung gedachten . Lisa Knote ,
Hans -Werner Schoppe , Usiz . Emden ,
2. 3. Reppen , Reppen .

nennen .

dere Gründe für den

Im Ersten Weltkriege haben wir die Erfah¬
rung gemacht , daß die knappe Kost der Kriegs¬
zeit eine besonders günstige Wirkung auf den
Zuckerkranken ausübte und ihm geraten , auch
nach Besserung der Ernährungslage bei dieser
einfachen Kost zu bleiben . Diese Erkenntnis
hat aber leider später zu Uebertreibungen
geführt , die häufig den Zusammenbruch des
Kranken oder gar seinen Tod zur Folge hatten .

Für die Behandlung der Zuckerkrankheit gilt
als oberstes Gesez die Schonung der funktionell
unterwertigen Bauchspeicheldrüse , wodurch in
vielen Fällen eine Leistungssteigerung , dieses Die Erfahrung aus dem Ersten Weltkriege
Organs erreicht wird . Diese Schonung wird am wird bestätigt durch die Erkenntnis , die wir bei
besten durch eine knappe und bei fettleibigen der Ernährung der Zuckerkranken auch in dieser
Menschen falorienarme Kost herbeigeführt . Als Kriegszeit gewinnen . Die Kriegsernährung ,
Ziel der Behandlung gilt einmal die Schonung wie sie heute für alle geboten wird , ist auch für
des Inselapparates der Bauchspeicheldrüse , den Diabetiker bekömmlich und ausreichend .
dann die Rückführung des Blutzuckerspiegels zur Das beweist die Tatsache , daß die Arbeitsfähig¬
Norm und schließlich die Erreichung der Zucker- keit der Zuckerkranken durch die Kriegsernäh¬
freiheit des Harns . Dieses Ziel setzt die Fest - rung nicht geschmälert , sondern sogar gesteigert
stellung der Menge Kohlehydrate voraus , die wurde , und daß auch das Körpergewicht feines¬
gerade ohne Erhöhung des Blutzuckerspiegels wegs irgendwie bedrohlich absank . Gewiß wird

Larrelt , den 8. 2. 1944 .
Wir erhielten die tieftraurige
Nachricht , daß unser lieber , gu¬

ter Sohn und Bruder , mein lieber
Entel , Neffe und Vetter , Leichtmatrase

Berend Gontjes
im blühenden Alter von 16 Jahren den
Seemannstod gefunden hat . In tiefer ,
stiller Trauer : 3. Gontjes , 3. 3. im
Osten , und Frau Christine , geb. Berg¬
mann , sowie Kinder , Berend Gontjes ,
Marie Gontjes und Angehörige .
Trauerfeier Sonntag , 13. 2. , 10. Uhr ,
in der Kirche zu Larrelt , wozu mir
herzlich einladen .

Uthwerdum , Upgant .
Sehr hart traf uns die schmerz¬
liche Nachricht , daß unser lieber

Sohn , Bruder , Schwager und Onkel ,
Matrosen -Obergefreiter

Harm Heinrich Hoofdmann
in treuer Pflichterfüllung fm. 23. Le =
bensjahre in einem Lazarétt gestorben
ist. In tiefer Trauer : Ede Hoofdmann
und Frau , geb. Peters , Obergefr . Ubbe
Hoofdmann und Frau , geb. Bonker ,
Stabsgefr . Jan Hoofdmann , Johannes
Hoofdmann , Gefr . Ede Hoofdmann ,
Gretus und Heinrich Hoofdmann .
Beerdigung Sonntag , 13. 2. , 14 Uhr ,

dem Victorbur .auf Friedhof zu
Trauerfeier 13. 30 Uhr .

Dizumerverlaat , Siedlung Sinte ,
Northeim , den 9. 2. 1944.

Heute in der Mittagsstunde entschlief
nach kurzer , heftiger Krankheit mein
lieber Mann , unser guter Bater ,
Schwiegervater , Großvater , Schwager
und Ontel , Reichsbahnsekretär i . R.

Johannes Janssen
in seinem 81. Lebensjahre . In tiefem
Schmerz : Frau Margarete Janssen ,
geb. Foften , Friedrich Suhre , z. 3 .
Wehrmacht , und Frau Rirtine , geb.
Janssen , üffe Janssen , 3. 3. Wehr¬
macht , und Frau Minna , geb. Elfen ,
Studienrätin Meta Janssen .
Beerdigung Montag , 14. 2. , 14 Uhr ,

Holte , Ammersum , den 9. 2. 1944.
Heute vormittag entschlief sanft und
ruhig nach längerem , mit Geduld er¬
tragenem Leiden mein lieber Mann ,
unjer guter , treusorgender Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bruder und
Schwager , Bauer

Theodor Kot
Lebens :im beinahe vollendeten 65.

jahre . In tiefer Trauer : Engeline
Sot , geb. de Riese , Christine Kot ,
Weert Meyer und Frau Engeline , geb.
Kot sowie Enkelkind .
Beerdigung Montag , 14. 2. , 12 Uhr .
in Dihumerverlaat .

Völlenerfehn , den 8. 2. 1944 .
Heute 15 Uhr entschlief nach kurzer
Krankheit , im festen Glauben an ihren
Erlöser , unsere liebe Mutter und
Schwiegermutter , Großmutter , Urgroß¬
mutter , Schwester , Schwägerin , Tante
und Kusine , Wwe .

Evte Anna Engelkes
geb. Bonn

im Alter von 74 Jahren . In tiefer
Trauer : Theodor Wiels und Frau
Gebke , geb. Engelkes , Friedrich Wei¬
chers und Frau Jakobine , geb. Engel¬
fes , Kinder und Angehörige .
Beerdigung Sonnabend , 12. 2. , auf
dem Friedhof in Völlenerfehn .

Die Beerdigung der verstorbenen Meta
Albers , geb. Eilers , Hüllenerfehn , ist
Sonnabend , 12. 2. , 14 Uhr , in Weene .
Trauerandacht im Hause 12. 15 Uhr . .

Emden , Adolf -Hitler -Straße 93,
Borkum , den 8. 2. 1944.

Heute verstarb plöglich und unerwartet
infolge eines Unglüdsfalles mein lie
ber Mann , unser guter Bater , Groß¬
vater und Urgroßvater , Bruder ,
Schwager und Onkel , Seelotse a . D.

Cornelius Bleeker
im 86. Lebensjahre . In tiefer Trauer :
Ritea Bleeker , geb. Dintela , Franz
Bleeker und Frau Frida , geb. Bolte ,
Cornelius Bleeker und Familie als
Entelkinder und die nächsten Angehör .
Beerdigung Montag , 14. 2. , 14 Uhr ,
von der Kapelle , Bolardusstr . Trauer¬
feier 13. 30 Uhr . Etwaige Kranzspen¬
den dorthin erbeten .

Weener , Köln , Wesermünde , Norden ,
den 8. 2. 1944.

Heute 12 Uhr entschlief nach schwerem
Leiden unsere liebe Mutter , Groß¬
mutter , Urgroßmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Elsina Oltmanns
geb. Kramer

in ihrem 75. Lebensjahre . In stiller
Trauer : Adam Oltmanns , Anna Olt¬
manns , geb. Oltmanns , Wwe . Chri¬
stine Oltmanns , geb. Böhmer , Wwe .
Fenna Ditmanns , geb. Depping , August
Wadernah , z. 3. im Felde , und Frau
Else , geb. Müller , Adolf Müller , 3.
3 . im Felde , und Frau Alma , geb.
Harms , Anita Oltmanns und Angeh .
Beerdigung Sonnabend , 12. 2. , 15 Uhr .
Trauerfeier 14. 30 Uhr . Beileidsbesuche
nicht erwünscht .

Holthuserheide , den 8. 2. 1944.
Heute entschlief nach kurzer , heftiger
Krankheit unser einziger lieber Sohn
und Bruder

Johann
in seinem eben vollendeten 16. Le =
bensjahre . In tiefer Trauer : Ontje
Batterham und Frau , geb. Koenen ,
Johanne Batterham sowie Angehörige .
Beerdigung Sonnabend , 14 Uhr .

Osnabrück , Jhrhove , Neu -Sandhorst ,
Ottersberg , Bremen , den 7. 2. 1944.

Wir erhielten heute die traurige Nach¬
richt , daß unsere liebe Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Echwägerin u.
Tante , Witwe

Harmina Huismann
geb. Hessenius

im Alter von 84 Jahren sanft ent¬
schlafen ist. In tiefer Trauer : Wwe .
Johanne Bartema , geb. Huismann ,
Georg Huismann , Gesto Huismann
und Frau , Wwe . Marie Huismann ,
geb. Even , sowie Enteltinder .
Beerdigung Sonnabend , 12. 2. , 15 Uhr ,
vom Gemeindehaus Ihrhove . Trauer¬
feier 14. 30 Uhr .

Pilsum , Woltzeten , den 8. 2. 1944 .
Heute morgen entschlief nach kurzer
Krankheit sanft und ruhig unsere liebe
Mutter , Groß- und Urgroßmutter

Grietje Meenenga
geb. Geerdjen

in ihrem 84. Lebensjahre . In tiefer
Trauer : Frau Teedine Alberts , geb.
Meenenga , Ubbo Meenenga und Frau ,
geb. Janssen .
Beerdigung Montag , 14. 2. , 14 Uhr ,
von der Kirche in Visquard .

Die Gedenkfeier für unseren lieben
Gefallenen , Obergeft . Frizz Emken , ist
Sonntag , 13. 2. , 9. 45 Uhr , in der
Kirche zu Esens , wozu wir alle herz¬
lich einladen . Familie Miene Emten
Wwe ., Hartward .

Danksagungen

Für die vielen Beweise herzlicher An¬
teilnahme anläßlich des Heimganges
unjeres guten Vaters u . Schwieger¬
vaters , Boje Röstens , sagen wir herz¬
lichen Dank . Familie Boje Röstens ,
Stapelmoorerheide .

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
unseres lb. Entschlafenen , Bäckermeister
M. Dirksen , sagen wir tiefempfundenen
Dank . Frau 6. Dirksen Wwe . und
Kinder , Emden .

Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme anläßlich des Todes unseres
lieben Onfels sagen wir herzlichsten
Dant . Im Namen aller Angehörigen Fam .
Adolf Jacobs , Emden , Schillerstr . 71.

Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme anläßlich des schweren Verlustes
meines geliebten Mannes sage ich zu¬
gleich im Namen meiner Kinder tief¬
empfundenen Dant . Frau Gretje
Klaasen , Moordorf .

Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme anläßlich des Hinscheidens mei¬
nes 1b. Mannes , unseres Ib . Vaters
sagen wir tiefempfundenen Dant . Frau
Harmina Foften u .Kinder , Möhlenwarf .

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
meines geliebten Mannes u . Vaters ,
MA . -Maat Konrad Sthierenberg , sagen
wir herzlichen Dant . Frau Margarethe
Schierenberg und Angehörige , Emden ,
Neuer Marft 25.

Für die uns anläßlich des Helden
todes unseres lieben Sohnes u . Bru¬
ders erwiesene Teilnahme danken wir
herzlich . Familie A. Harbers , Estlum .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an =
läßlich des Todes unserer lieben Ent¬
schlafenen entgegenbrachten , danten wir
herzlich . Jan Kroese und Kinder ,
Bunderneuland .

Allen , die uns ihre Liebe und Teil¬
nahme anläßlich des Heldentodes un¬
seres lb . Sohnes und Bruders , Gefr .
Gerfried Prahm , erwiesen , sagen wir
tiefgefühlten Dant . Fam . Heye Brahm ,
Westrhauderfehn .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des schweren Berlustes unserer
Ib . Entschlafenen , Gesche Gastmann , geb.
Hagen , entgegenbrachten , sagen wir
fiefempfundenen Dank . H. Gastmann
und Kinder , Emden -Wolthusen .

Allen , die uns anläßlich des Helden¬
todes meines lb. Sohnes und Bruders ,
Gefr . Anton Sanders , ihre Liebe und
Anteilnahme erwiesen , sage ich im Na¬
men aller Angehörigen herzlichen Dank .
Harm A. Sanders , Auricher -Wiesmoor II .

Für die erwiesene Teilnahme anläß¬
lich des Heimganges meiner lb. Frau
sage ich innigsten Dant . Gustav Schmidt ,
Aurich .

Für die herzliche Anteilnahme anläẞ =
lich des Heldentodes meines lieben
Mannes , Uffz . Kosmas Mende , sagen
wir herzlichen Dank . Frau Gretchen
Mende und Kinder , Bunde .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des schweren Verlustes unserer
16. Mutter , Barbara Christians Bohm¬
falt , entgegenbrachten , danken wir herzl .
Die trauernden Kinder , Ostgroßefehn .

Für die Anteilnahme anläßlich des
Hinscheidens unseres 1b. Vaters , Ernst
Harland , sagen wir innigsten Dank .
Die Kinder , Emden .

Wulken

Witte Wulken sünd as Frünnen

an de grode Hemelshoff ,
laten sück dar boven sünnen ,

geven di so vööl noch of .

Mit hör witte , weeke Flögels
seilèn se so still un ratt ;

nett as lüttje , leve Vögels

flegen se hör wide Padd .

Swarde Wulken de sünd lurig ,

düster as de deepe Nacht ,

tusteg komen se un slurig
in hör swarde Unweersdracht .

Man se sünd doch goud to bruken ,

sörgen för dat Regenfatt ;

dösteg süchst de Eer du sluken

all dat goude , leve Natt .

All de Wulken mag ik liden ,
eenerlei of swart of witt .

All de Wulken , de dar gliden ,

brengen uns doch Freide mit . .

Rieks Janssen .

der Diabetiker anders ernährt als der Gesunde .

Es muß ihm etwas mehr Fett und auch etwas
mehr Eiweiß als dem Gesunden geboten werden ;
selbstverständlich muß er , wenn er Lang - oder

Schwerarbeiter ist, auch die notwendigen Zu¬
lagen bekommen , um die erforderliche Menge
Kalorien für den vermehrten Kräfteverbrauch
zu sichern . Daß jekt im Kriege ein gewisser
Kalorienbedarf des Diabetikers durch Kohle
hydrate , insbesondere durch Kartoffeln , gedeckt
werden muß , ergibt sich aus den Mengen von
Fett und Fleisch , die zugeteilt werden fönnen ,
von selbst . Diese Maßnahme macht in vielen
Fällen einen gewissen Schutz des Diabetikers
durch Insulingabe notwendig , wobei uns das
Wissen zugute kommt, daß bei Wahrung des
Eiweißminimums eine vegetarische Ernährung
den Kohlehydratabbau besser unterstützt.

In neuester Zeit tritt in der Diabetesfor
schung die Anschauung auf , daß diese Krankheit
nicht allein ein Versagen des Inselapparates
der Bauchspeicheldrüse , sondern auch auf ein

Fehlen von Orydationsmitteln in den Stoff¬
wechselorganen und auf eine bestehende Schwäche
des sympathischen Nervensystems zurückzufüh
ren ist . Dr . R.

Umfassende Goethebibliographie

() Die Goethe - Gesellschaft in Dresden plant die
Herausgabe einer umfassenden Goethebiblio
graphie , zu der als Vorarbeit eine kürzlich bei
Bohn & Sohn , Leipzig , erschienene Zusammen¬
stellung der im Jahre 1942 veröffentlichten
Goetheliteratur dient . Das Heft bringt nicht

nur eine Uebersicht über die gesamte Goethe¬
buchliteratur , sondern erstmalig auch eine ſyſte
matische Zusammenstellung aller Zeitungs - und
Beitschriftenaufsäge , die sich in besonderen Ar¬
titeln irgendwie mit Goethe beschäftigt haben .

Amtliche Bekanntmachungen Zentral - Lichtspiele
Leer

Scheinwerfer im Nebel

Tivoli-Lichtspiele Leer

Dunkelrote Rosen

Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer ,
Norden und Wittmund . Käseverteilung
in der 59. Zuteilungsperiode . Auf die
Reichsfettkarten der 59. Periode werden
abgegeben : Auf den Käseabschnitt 1
62,5 Gr . Käse , auf den Käseabschnitt 2
94 Gr . Sauermilchkäse , auf den Quart¬
abschnitt 125 Gr . Quart . Auf die Ab¬
schnitte der Wochenkarten für auslän¬
dische Zivilarbeiter werden abgegeben :
Auf den Käseabschnitt I A3 59 62,5 Gr .
Käse , auf den Käseabschnitt III A3 59
94 Gr . Sauermilchkäse , auf die Quart
abschnitte der 2. und 4. Woche je 62,5 Damenarmbanduhr . Abzugeben Emden ,
Gr . Quart . Sämtliche Käseabschnitte gel¬
ten in der Zeit vom 7. 2. bis 5. 3. Attentasche , Inhalt Hose , von Bahnhof
1944. Emden , 10. 2. 1944. Zugleich na¬
mens der Landräte obiger Kreise : Der
Oberbürgermeister
amt Abt . B.

- Stadternährungs¬

Stadt Emden . Fettkarte 58. Die Del¬
abschnitte der Fettkarte 58 behalten bis

Große Burgstraße 3.

Leer bis Bremer Straße am 10. 2. ,
morgens , verloren . Abzugeben Leer ,
Großstraße 6 - 8 .

Verschiedenes

zur Belieferung ihre Gültigkeit . Emden , Deutsche Jägerschaft , Hegering Leer . Alle
11. 2. 1944. Der Oberbürgermeister
Stadternährungsamt Abt . B.

Jagdscheininhaber auch Jungjäger¬
werden um Einsendung der Jäger

Kreis Wittmund . spendenquittung 1944 bis 20. 2. ersDie Maul - und
sucht. Der Hegeringleiter : J . B.

Klauenseuche unter dem Viehbestande der Menken , Leer , Heisfelder Straße 75 .
Bäuerin Frerich Higgen Wwe . in Oster¬
accum ist erloschen . Die angeordneten Sut (C. P . ) gefunden . Emden , Fokkos

Schuhmaßnahmen für das ganze Sperr - Utena -Straße 24 .
gebiet sind damit aufgehoben . Somit ist Schwarzer Hund entlaufen . Wiederbring .
der gesamte Kreis Wittmund vom Seu erh . Belohnung . Emden , Kranstr . 29 .
chenfall befreit . Wittmund , 8. 2. 1944. Schuhmacherinnung Aurich . Ausgabe der
Der Landrat .

Stadt Weener . Die Gemeindeabgaben
sind bis zum 15. 2. zu zahlen . Bei ver

zuschlag berechnet. Weener , 9. 2. 1944.
späteter Zahlung werden 2 % Säumnis¬

Stadtkasse .

Frauen¬

Leder - und Gummibestellscheine für das
1. Quartal 1944 Dienstag , 15. 2. , 10
Uhr , in der Geschäftsstelle der Kreiss
handwerkerschaft Aurich , Kirchdorfer
Str . 19. 3u gleicher Zeit erfolgt Hen
bung der Beiträge u . der Adolf -Hitlers
Spende , sowie der Gebühr für die Un¬
fallpflichtversicherung von 4, RM je
Einzelbetrieb . M. Schmidt , Obermeister .

25 - 30 Pappeln , etwa 3jährig , ca. 3 - 4
Meter hoch, kostenlos abzugeben . Näs
heres Ruf Emden 2086 .

Partei und Gliederungen

NS . -Frauenschaft / Deutsches
wert , Norden . Haushaltungen , die für
1944 ein Pflichtjahrmädel einzustellen ge¬
denken, müssen diese Anmeldung bis spä- Ammerländer Eber , neu angekauft , hält
testens 1. 3. 1944 beim Arbeitsamt oder zum Decken empfohlen I . Busboom ,

beim Deutschen Frauenwerf eingereicht Busboomsfehn .
haben . Spätere Anmeldungen können
nicht berücksichtigt werden .

WHW . Emden -Boltentor . Die WHW .
Betreuten fönnen am Montag von 10
bis 11 Uhr in der Kreisamtsleitung ,
Horst -Wessel -Str . , Sardinen abholen . Ein
Gefäß ist mitzubr . Der Ortsbeauftragte .

Aus

Geschäftsanzeigen

Empfehle zur Zucht den in Klasse 1 ge=
törten Almerich " - Entel ,,Astor " Nr .
58 430. Deckgeld porläufig 50 RM .
Peter Herlyn , Twirlum , Ruf Emder
2127 .

Zu vertauschen

Lautsprecher gegen Wäscheleine und Koch¬
topf . Leer , Burfehner Weg 25 a .

Große Betttiste gegen Bettstelle . CasjenEinweichen wird Schmuzlöjen ! Bommer , Warsingsfehn 272 a .
Wenn Wäschestücke start angeschmutzt Schwarze . Damenschuhe , Gr . 38, Blocksind , dann greift die Hausfrau zu absaz , geg . gleichwertige , Größe 39 .
Burnus , dem Schmuslöser , den sie für Angebote unter 86 OT3 . Emden .
solche Fälle aufgespa t hat . Schwierige Luftgewehr gegen Handharmonika . WinSchmugstellen werden besonders behan - disch, Emden , Hofstraße 13.
delt . Denn : wollte man ihretwegen Lebergamaschen gegen Damengummistiefeldie ganze Burnusbrühe verstärfen , so oder Schuhe , Gr . 39. Angebote unter
wäre das Verschwendung . Deshalb £ 205 OT3 . Leer .
streut man die schlimmen Anschmuzun - Wochenendwagen , gut erh ., gegen Sofa .gen dünn mit Burnus ein , rollt die Angebote unter N 137 OT3 . Norden .
Wäschestücke zusammen und legt sie so
ins Einweichwasser . Man kommt dann
zum Ziel , ohne die Wäsche mit der
Bürste zu strapazieren , Burnus
Schmuhlöser !

Reparaturen werden vor dem 28. 2.
nicht mehr angenomm . Jürgen Schrö¬
der , Orthopädie Schuhmachermeister ,
Ihrhove .

Stridgarne können zur Verarbeitg . wie¬
der angeliefert werden . Leerer Stride¬
rei , Inh . B. Bleeker .

Verloren

-

Film - Theater

der Zentral -Lichtspiele Leer . Freitag bis
Montag , 18. 30 Uhr , Sonntag auch 15. 30
Uhr : „Scheinwerfer im Nebel " . Mit
Fasco Giachetti , Mariella Lotti . Ein
Film von stärkster Wahrheitsliebe ohne
romantische Schönfärberei und ges
rade darum packend wie das Leben
selbst . Kulturfilm . Neue Wochenschau .
Jugendliche haben keinen Zutritt .

Bunder Lichtspiele . Sonnabend , 19 Uhr :
, ,Meine Freundin Josefine ." Mit
Hilde Krahl , Paul Hubschmid , Fita
Benthoff , Olga Limburg , Hans Leis
belt u . a . Für Jugendliche nicht zue
gelassen

Brauner Herren -Lederhandschuh am 5. 2. b .
,,Schwarzen Bären " in Aurich . Abzug .
geg . gute Bel . Harm Bents , Afelsbarg .
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